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» » Obligationsfonds —- O"bligationenfonds.

unten lies hinter ,,il)rer«und ,,Kapitalien«Kommata.

» ist »vom« zu streichen.

oben statt Armortisations-Darlehne —- Amortisations-Darlehne.
unten » Emmission— Emission.

» » kommen — kamen.

oben liess hinter Fondsstückeein Kommu.

» statt »daß« —— »das«. ·

»
lies hinter Oberpräsidentenund HilfskasseKoniniata.

» statt Curators —- Curator.

unten liess DiUtchondeein Kommu.

» statt beschluß— beschloß«

oben » priviligirt —- privilegirt.

,, » größere —-

größeren.

,,
liess am Schlusse —- dmsch den·

unten statt Vctemmlcn — Veteranen

oben »
Gebädcs — Gebäudes.

« Kapitalien — Copialien.,-,





Verwaltungs-Bericht
der Direktion der Provinzial-
Glis-Kasse für Preußen an

den Hohen 19ten Provinzial-
Landtag des Jahres 187().

DuBefolgung des §. 26 des Statuts der Provinzial-Hilss-Kassefür Preußen überreicht
Einem hohen Provinzial-Landtagedie Direction den nachstehendenBericht über die Lage und die Ber-

hältnissedes ihr anvertrauten Provinzial-Jnstituts, sowie die Rechnungender Hilfskassepro 1867, 1868

und 1869 zur Kenntnißnahmennd Decharge, nebst einer Uebersichtüber die Ausführungder Beschlüsse
des letzten 18. Provinzial-Landtages de 1868 Und Anträgen,die im Interesse der Verwaltung und

Fortbildung des Institutes sichnothwendigerweisen.

Verwaltungs-Personal

Die zeitige Direction besteht aus folgendenMitgliedern mit nachstehendemBerhältniß ihrer

Wahlperioden:

A. Aus dem Stande der Ritterschaft:

Rittergutsbesitzervon Saucken-Julienfelde, gewähltpro 1868 bis incl. 1873z
Stellvertreter: Landschafts-DirectorBoltz-Pareyken, gewähltfür 1869 bis incl. 1874.

B. Aus dem Stande der Städte:

Stadtrath Hartung, gewähltpro 1869 bis incl. 18743
Stellvertreter: OberbürgermeisterHaase-Graude11z, gewähltpro 1869 bis incl. 1874.

C. Aus dem Stande der Landgemeindenx

General-LandschaftsrathRichter-Schreitlacken, gewähltpro 1865 bis incl. 1870.

Stellvertreter: Oberamtmann Böhm-Gabditten, gewähltpro 1865 bis incl. 187().

Zum Mitgliede der Direetion als Staatsbeamter ist von Sr. Excellenzdem Herrn Ober-

PräsidentenHerr Regierungs-AssessorMarrinowski berufen, welcherzugleichnach Wahl der Direction

mit der Cura der Kasse betraut ist.
Als Justizbeamter mit höhererQualifieation bleibt Herr Justizrath von Buchholtz zur

Direetion hinzugezogen.
Zum vorsitzenden Director ist in jährlichwiederholter Wahl der mit unterzeichneteRichter-

S chr ei tl a cken ernannt worden.
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Hiernach scheidenmit Ende 1870 die beiden Vertreter ad C. aus und betragenwir daher-

Antrag 1. die Neuwahl eines Direetionsmitgliedesaus dem Stande der Landgemeiudenund dessen
Stellvertreters pro 1871 bis incl. 1876 vornehmen zu wollen.

Fonds-Verwaltung

Nachdem zu den zeitherigenFonds durch»die Beschlüssedes letzten Proviuzial-Landtages und

AllerhöchsteBestätigungder neue Obligationsfondsvon 1 Million hinzugetreten und durch Rechts-

nachfolgedie Fortverwaltung des Hilfsvereins für die Provinz Oft-Preußende 1867 in die Händeder

Hilfskassegelegtworden (worüberdas Nähere in der Nr. W. unseres Berichtesmitgetheiltwerden ioird),
zerfällt die Provinzial-Hilfskafsen-Verwaltungin folgendeAbtheilungen:

1. Provinzial-HilfskasfeAbtheilung A. (der vom Staate verliehene Hauptfonds nebst

Zinsenzmvachs).

II. Provinzial-Hilfskasse,Abtheilung B. (der Obligationenfondsim Betrage einer Million

Hilfskafsen-Obligationeu).

Ill. Der Spezialfonds zur Prämiiruugder Sparkassen-Jnteressenten.

1V. Der Spezialfonds zur Disposition des Provinzial-Landtages.

V. Der Provinzial - Meliorations - Fonds.

vL Der Fonds des Hilfsvereins für Ost-Preußende 1867.

l. Provinzial-Hilfsliafse,Jlbtheilung A.

Der vom Staate verliehene Hauptfonds nebst Zuwachs.

Wie für alle Fonds wird auch für diesen Fonds außer dem besonderenBerichte die Vorlage
der vollständigenRechnungen über die Berwaltungsepochen1867,1868 und 1869 in separate erfolgen

nebst einem Rechnungsabschlnssepro 1. Januar 1870 bis 16. Mai 1870.

Der Hanptfonds,AbtheilnngA., ist aus dem ursprünglichvom Staate hergegebenenFundations-
Kapital von uoniinell 400,000 Thlr. gebildet, von denen 320,00() Thlr. in Staatsschuldscheinennach

dem Nennwerthe (bei S)30l0 damaligem Course) und 8(),000 Thlr. baar Geld, repräsentirtdurch

Staatsschuldscheine,berechnet zu 930X0und baarem Zuschuß,dem Institute überwiesenwurden. Dieser

Fonds ist statutenmäßig(§. .21) seit 1853 durch Zuschreibung des 4. Theiles des jährlichenZins-

gewinnes, sowie durch 90,338 Thlr. 26 Sgr 4 Pf. Ueberweisuug aus dem Sparkassen-Jnteressenten-

Fonds in früherenJahren zur gegenwärtigenHöhevon

603,289 Füll-. 1 Har. 2 Af.
incl. eines Reservefonds von 17,450 Thlr. angewachsen,also seit Gründungder Hilfskasseum



141,661 Thit. 19 Hgv 8 Pf.

gestiegen,wie in Beilage B. rechnungsmäßignachgewiesenwied«
Bd-

Dieselbe Beilage ergibt die Beträge des Zinsgewinncspro 1867— 69, und zwar: CHTQEF
pro 1867 mit 3(),214 Thlr. 21 Sgr. 6 Pf. ;

pro 1868 - 28,995 - 8 - 8 -

pro 1869 - 24,495 - 29 - 6 -

summa 83,706 Thlr. — Sgr. 1 Pf.

excl.8,222 Thlr. 29 Sgr. Beiträgezu den Berwaltungskosten.

Der scheinbare Widerspruchder 1868 und 1869 hervortretenden Verriugerung der Zinsen-
einuahme gegenüberder stetigen Steiguug des Kapitalsbetrageserklärt sich durch den Umstand, daß,
wie die späterenMittheilungen des Berichtes näher erläutern werden, ein nicht unbedeutendes Kapital
relativ steril, wenigstensohne sofortigeNachtveissuugdes Zinseuertrages sich befindet. — Die von der

Hilfskassedurch Su"bhastatious.-Anfall Und dadurch bedingte weitere Selbstverwaltung in Anspruch

genonunenen Kapitalien verzinsen sich nämlichzur Zeit nur buchmäßig,so daß die Zinsen zwar bei

spätererRealisatiou der Werthe nackththk UNde sollen,gegenwärtigaber thatsächlichnicht realisirt
werden konnten und daher in der Berechnung dks Zinsgewinuesvorläufig in Fortfall kommen müssen,

wobei allerdings theilweiseAusfälle nicht immer zn umgehen sein werden.

Ju den gedachten3 Jahren hat sichdas Dotationskapitalaus den Berwendnugen m Darlehne

nichts destowenigernoch mit 4,(330J0thatsächlichverzinst
Die successiveUmlegung der Staatsschuldscheiueiu neue Baar-Darlehne hat zwar nach den

Bestimnmngen des ProviiMal-Landtagesstattgefunden,dochmußte zfür die älteren bereits in Staats-

schuldscheineufür längereAmortisatiousperiodengewährtenDarlehue die Rechnung statutengemäßnach-

gewiesen werden und ergiebt die Colonne Bemerkungen der Beilage B. hierüberdas nähereDetail

Der Nominalbestand des Gnthabeus der dxdilfskasscin solchenDarlehnen beträgt beim Rechnungs-

schlllsse1869 —- 112,775 Thlr. und ist in dauerndem Abnehmenbergrifsen.
Der am 16. Mai c. disponible Bestandder Hilfskasse,Abtheilnng A. beträgt:

8,102 Filtr. 15 HgL 2 Pf.

incl. 7,150 Thlr. Staatssclmldscheineund Pfandbriefenach Answeis der Beilage C., welche das Nähere Häf-
hieriiber spezialisirt. Isc-

Zwar hat die Direction auch in dieser Verwaltungs-Epochesich bestrebt, gewissenhaft,dem

Statut und den Willensäußerungender Provinzial-Landtageentsprechend, die Geschäftezu verwalten,

der Einfluß jedochungünstigerVerhältnisse,mit denen die Provinz in den letzten Jahren heimgesucht

worden, mußte es herbeiführen,das; der Versuch, Verluste zu vermeiden, die Uebernahme bedeutendek,

theilweise precairer Verbindlichkeitennach sich gezogen hat, wie z. B. die einstweiligeFortsetzung der

direeten Verwaltung der Tuchfabrik zu Da rkeh men, die Annahme des Gutes Krzv wen bei chk,
sowie der Mühlen-EtablissementsDarkehmen (Weruer) und Königsbeeg (Donakowski),
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Die Direetion hat sichdaher verpflichtetgefühlt,in einem besonderenAnhange,BeilageA., dem

hohen Provinzial-Landtage eine eingehendeSchilderung der Fortentwickelungder directen Verwaltung
der Darkehmer Tuchfabrikvorzulegen, damit derselbeeinen näherenEinblick in dieselbegewinne,welcher,
wie die Direction hofft, ihr Verfahren rechtfertigensoll.

·

Wenn hienach die Selbstverwaltung nicht als freier Selbstzweck,sondern zur Vermeidunggrößerer

Verluste ausgeführterscheint,so darf vielleichtwohl behauptet werden, daß durch die directe Selbst-

verwaltung der TuchfabrikDarkehm en und deren erfreulicheResultate (70f0Verzinsung des Einlage-

kapitals) die irrthümlicheAnsicht widerlegt erscheint,als sei die Provinz Preußen für alle Zeit

ungeeignet ein prosperirendes Fabrikgeschäftim Gang zu erhalten.
Die Verwaltung hofft übrigens, die Fabrik und das Biühlen-Etablissementzu Darkehmen mit

nicht unerheblichemVortheile veräußernund in Privathändeübergebenzu können;es muß allerdings
der günstigeZeitpunkt hier vor der Hand abgewartet werden.

Was das Gut Krzhwen betrifft, so wird auch hier voraussichtlichein Verlust nicht eintreten

und die Donakowski’sche Mühle in Königsberg ist wenigstens zur Zeit so verpachtet, daß vom

1. Juli e. ab die Kapitaleinlagemit 5 sz sichverzinst und eine spätereRealisation derselben nicht un-

wahrscheinlicherscheint.

Jm Uebrigen und in den gedachtenFällen hat die Direetion sich an die Verwaltungsgrnndsätze

gehalten,welcheaufVorschlagdes zuständigenAusschussesvom letztenLandtageausdriicklichlegalisirt wurden,

nämlichdaß (Nr. 2, pag. 2 des Berichtes)

»Der Direktion der Provinzial-Hilfs-Kasseunter Anerkennungihres zeitherigen,auf Ver-

meidung von Ausfällen an Kapital und Zinsen gerichtetenBestrebens anheimzugebensei,
bei Subhastatioueu beliehenerGrundstückelieber Ausfälle eintreten zu lassen, als erheblich
neue Kapitalienherauszugeben,deren unbedingte Sicherheitauchbei gewissenhaftesterPrüfung
der obwaltenden Verhältnisse,füglichnicht garantirt werden kann.«

Hienachhat die Direetion bei jedem Subhastationsfalle eine sorgfältigePrüfung über die Höhe

ihres Meistgebots vorgenommen und ist in Folge dieses Umstandes bei dem EtablissementTuphorn-

Margrabowa mit ihrer Forderung ausgestürzt. Sie gewann die Ueberzeugung, daß aus der lieber-

nahme des Grundstiicksschwerzu vermeidende größereVerluste hättenentstehenmüssenund hatte da-

nach ihr Mitgebot so normirt, daß zwar eine Verschleudernngdes Etablissements nicht eintreten konnte,

die Rettung des dargeliehenenKapitals aber aussichtslos werden mußte.

Zu dem Risiko des größerenVerlustes bei Realisation augenommener Grundstücketritt aber noch
der zeitige Uebelstand aller hiesigenSubhastationsfälle,daßnämlichalle voreingetrageuenGläubiger ihr
Geld haben wollen und die Hilfskassezur Festlegung ihrer,anderen Zweckenbestimmter Kapitalien,in

gefährlichemUmfange gezwungen wird.

Nach der Beilage D erfolgten aus dem ursprünglichenHilfs-Kassenfondsin der Epochevom

«- vom 1. September 1867 bis 16. Mai 1870, 26 Beleihuugen mit 77,155 Thlr. 18 Sgr. 3 Pf, so

daß die Hilfskasseseit Eröffnung ihrer Thätigkeitseit 1853, 278 Darlehne ausgegebenhat.

Die gedachten26 Darlehne mit 77,155 Thlr. 18 Sgr. 3 Pf. zerfallenin nachstehendeKategorien:



1 Fall an eine Kreiscorporationmit 7,000 Thlr.
17 an einzelne Gemeinden mit . 47,750 -

3 - Genossenschaftenmit . . 12,700 -

5 - Gewerbetreibende mit 9,705 -

26 Fälle mit in summa

18 Sgr. 3 Pf.

. 77,155 Thlr.18 Sgr. 3 Pf.

Kreise, Genossenschaftenund Grundbesitzerhaben aus dem ObligationenfondsgrößtentheilsBe-

willigungen erhalten, daher deren schwächeresBetheiligungsverhältnißan dieser Stelle zu erklären ist.
Von den 77,155Thlr.18 Sgr. 3 Pf. treffenauf Ostpreußen52,757 Thlr. 18 Sgr. 3 Pf.

auf Westpreußen24,400

Nach dem statutenmäßigenAnrechte der beiden Provinztheile (§. 2 des Statuts nach der Pro-

portionalzahl241 : 159) ist das arithmetischeVerhältnißder Darlehne mit Einschlußder früher

gegebenenein ziemlichzutreffendes, übrigens in fortlaufender Controle gesichertes,weil durch die

Darlehnsrolle und die der Rechnung beigefügteBalance das Antheilsverhältnißstets constatirt ist und

somit Ueberschreitnngender resp. beiden Provinztheile nur vorübergehenderNatur sein können.

In Beziehung auf die Art der Beleihung erfolgtendie gedachten26 Darlehne
in 2 Fällen auf Kündigung,

-

-

-

-

17 - - 1372 jährlicheAmortisation

2 - ·«- - -

2 - - 37 - -

3 - - terminlicheRückzahlung
Die geringereSumme der Darlehnsverleihungengegen den vorigen Bericht, welcher für LJahre

36 Fälle mit 137,850 Thlr. nachwies, währendin 3 Jahren dieses Mal nur 26 Fälle mit

77x155 Thtrs 18 Sgr- 3 Pf· hervortreten, motivirt sichdurch die bereits erörterte Nothwendigkeit,zur

Rettung gefährdeterAusständebedeutende Einlagen ans den disponiblenFonds hergebenzu müssen(Beil. C.)

Nach §« 4 Und 5 DesStatuts sind folgendeKapitalicu hilfskassenmäßigaußer dem Hauptfonds
AbtheilungA mit thätiggewesen:

1.

OI

. Darlehn aus den Einkünften des

der Landwehrpferdegelder-Fondsdes Regierungsbezirks
Königsbergexcl. Memel, incl. der zugeschriebenen

Eigenzinsenmit . . . . .

. der Provinzial-Landtags-Dispositionsfonds,über den

besonders berichtetwerden wird, mit

. aus dem Landesunterftützungsfonds.
«

. ein vorübergehendesDarlehn aus dem Provinzial-
Meliorations-Fonds . . . .

. .

unter fiskalischer
Verwaltung stehendenPassenheimerStadtwaldes .

summa 69,994 Thlr.

30,422 Thau

21,471

14,000

3,000

1,100

9 Sgr. 7

— -

4 Sgr. 9
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zu denen noch im Laufe des Jahres 1870 bis zum 16. Mai 1400 Thlr. der Kategorie ad. 5 bei-

getreten sind.
Bei der Festlegungder eigenen Mittel in vorher angedeuteterBeziehung ist der Verwaltung

der HilfskassedieseVerstärkungihres Betriebsfonds sehrerwünschtgewesen. Der gegenwärtigeZustand
des Geldmarktes rechtfertigt die Beibehaltung der im Jahre 1856 genehmigtenErhöhung des Aunui-

täteusatzesmu ljz Oxzfür Axmortisations-Darlehne, sowie der Erhöhungder Verzinsung bei termin-

lichen Darlehnen auf ZUZ sz auch in dieser Verwaltuugs-Epoche.
Mit dem Eintritt der Darlehne aus dem Obligationenfonds ist mit GenehmigungSr. Excellenz

des Herrn Oberpräsideuteudas Amortisations-Verhältnißauf 1056 0Jz, 9 0X0und 62X5Oxzfür resp.

131-2, 18 und 37 jährigeAbtraguug festgesetzt,wie bei den Obligatious-Darlehnenerörtert werden

wird. Da diese Verzinsung rechnungsmäßignach der uomiuellen Valnta erfolgt und der Ankauf der

Obligations-Amortisations-Quoten in freiem Verkehr stattfindet, dieser Coursgewinu des Ankaufs den

Coursverlust bei der ursprünglichenRealisation der Darlehns-Valuta einigermaßenausgleicht,so empfahl
sich die gleichartigeBehandlung der Darlehne beider Art, wobei 5V2 OfoZinsen incl. Verwaltungs-
kosten zum Grunde gelegt sind.

Aus gleichenGründen,nämlichdenen des heutigen Geldmarktes, hat die Normirung des Zins-
satzes für terminlicheDarlehue auf 51X2sz Zinsen incl. Verwaltungskosteneintreten müssen.

Jm Anhalte an den Beschlußdes 15. Proviuzial-Landtages(pag. 242 ad. 2 der Verhandlungen)
werden die kasseumäßigeuAusziige aus den noch nicht dechargirtenJahreskechnuugenpro 1867, 1868

D- und 1869 in den Beilagen E, P und Gr vorgelegt; die Stiickrechuungpro 1. Januar bis 16. Mai 1870
M

,

ergiebt Beilage B.

Il. provinzial-HilfH-Kasse.Abtheilung B.

Der Obligatioueufouds im Betrage einer Million Thaler Provinzial-Hilfskassen-Obligatiouen.

Der letzte 18. Provinzial-Landtag beschloßauf bezüglichenAntrag der Provinzial-Hilfs-Kassen-
Directiou, die Verstärkungder Betriebsmittel der Prooiuzial-Hilfs-Kasfedurch Eniylissionvon 5 pro-

ceutigen Proviuzial-Hilfs-KWen-Lbligatiouenbis zum Betrage von 1 Million Thaler nnd legte ein

darauf bezüglichesStatut mit DenkschriftSr. Majestät dem Königezur AllerhöchstenBestätigungvor,

indem er für den Fall der Bestätigung zugleich die Hilfs-Kasfen-Directionmit der Ausführungdieser

Lperatiou uud der dadurch bedingten Verwaltungs-Modificationeubeauftragte.

Durch AllerhöchsteRabiuetsordre vom 26. September 1868 erfolgte die Sanctionirung dieses

Beschlusses(cfr. Gesetzsammlungpro 1868 Nr. 67) uud ist zu Anfang 1869 mit der Ausführung

desselbenbegonnen worden.

Nach eingehendemVerkehr mit den zuständigenStaatsautoritäten normirte die Hilfskafsen-Direktion
die Aunuitäteu der Amortisation unter Beibehaltung der statutenmäßigenFristen von resp. 131f2, 18

und 37 Jahren auf 105-6, 9 und 62X5sz mit der Maßgabe,daß diese Rateu nominell rechnungsmäßig
vom Kapitalbetrage, also vom Paricourse desselbenberechnet, einzuzahlenseien, währenddie mit den »Es-—-

M-—-—·—.-—-
——--.v-
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Baareinzahlungenim freien Verkehr angekauftenObligationenbeträgeden entsprechendenAmortisations-
Contis zu gute geschriebenwerden. —- Die scheinbareHärte der Pasriberechnungder Darlehns-Valuta,
-·-bei dem heutigenniedrigen Stande des Courses dieser Papiere (90—93 0Jz),gleicht sich in dem ent-

sprechendenGewinn des freien Ankaufs dadurch aus, daß durch die rechnungsmäßigenBaarbeträge

größereObligationenquoten gut geschriebenwerden können und die Amortisation daher einen schnelleren
Verlauf haben muß,wie schon in der vorigen Abtheilung A. angedeutet worden.

Die Obligationen unterlagen leider dem allgemeinenDrucke, der auf den inländischenPapier;
Coursen lastete und wenn auch im ersten Anfange für kleinere Posten 95 Oszbedungenwurden, so
stelltesichder Cours bald auf 90 0s0, sogar darunter, und hat sich neuerdings allmähligmit anderen

lPapierenauf 93 und darüber erhoben.

Wäre der ursprünglicheWunsch der Direktion in Erfüllung gegangen und wären statt der

lProvinzial-Hilfs-Kassen-ObligationenProvinzial-Obligationen der Provinz Preußenemittirt, so wäre
das Papier ohne Frage ein beliebtes gewesen. Die herrschendeAnsicht in höchstenVerwaltungskreisen,
die Abneigung der Provinzial-Vertretung vor einer Provinzialgarantieund der praktischeVorgang in

der Provinz Schlesien empfahlenjedochden sichererzum Erfolge führendenAusweg der Provinzial-
Hilfs-Kassen-Obligationen,um nicht das ganze Projekt in Frage zu stellen,

Eine Weigeklmg der Königl-VankvetwaltUUg- die qu. Obligationen zu Unterlagen von Lombard-

Darlehnen anzunehmen, trug glücklicherweisenur vorübergehendzu ihrem anfänglichungünstigenSchicksale
nicht wenig bei. Die Aufhebung dieser Weigerung erfolgte indessen ziemlich schnellnach geschäftlicher
Verständigungmit der Verwaltungsbehörde.

Der ursprünglichgroßeZudrang, namentlich von Genossenschaftenund Corporationen, wurde

durch die unerwartet niedrigen Course wesentlichvermindert, so daß nach einer vorläufigenNotirung
von ca· 810,000 Thlr. und mit der Bewerbung von Privaten von ca. 925,000 Thlr nur 616,150 Thlr.
zur wirklichenBeleihungMmen Von diesen 616,150 Thlr. sind bis zum 16. Mai c. 54 Darlehne
ertheilt worden, nach der unter Linn D. beigefügtenZusammenstellungder Darlehnsrolle und zwar:

auf 4 Darlehnsfällevon Kreiscorporationen . 166,350 Thlr
- 13 Fälle an einzelne Gemeinden 109,000 -

- 14 Fälle an Genossenschaften. 233,200 -

- 12 Fälle an Grundbesitzer . 51,200 -

- 6 Fälle an Gewerbetreibende .
, « « 56,400 -

summa 616,150 Thlr.

Auf Ost- und Westpreußenvertheilt sichder Betrag der Art, daß
Ostpreußen. . 456,050 Thlr.
Westpreußen . 16(),100 -

an Darlehnen erhielten.



H. Der Rechnungsauszug pro 1869« wird in der Beilage II. und der Abschlußpro 1. Januar bis

DREI-D16. Mai 1870 in der Beilage J. vorgelegt.

DIE-V Jn der erheblichenSumme der den Genossenschaftenund GrundbesitzerngewährtenEredite von

.ca. 285,000 Thlrn ist ein entsprechenderBetrag größererMeliorations-Unternehmungenenthalten
und dadurch der Werth dieser Maßregelauch nach dieser Richtung erheblichzu nennen , währendbei

den Kreisen Erleichterungenim Ehausseebauund bei den Gewerbetreibenden Neuanlagen und Ausbauten

unterstütztwerden konnten.
,

Das Hinzutreten des Obligationenfonds bedingte natürlicheine nicht unerheblicheVerstärkung
der Verwaltungskräfteund da der letzte Provinzial-Landtagdie Direction mit der Ausführungdieser
neuen Maßregel betraut hatte, ohne bestimmteVorschriften über die Modificationender Verwaltung
festzustellen,so hat die Direction, nach vorgängigerVerständigungmit den zuständigenAutoritäten,

diejenigenAusdehnungen des Etats provisorischvorgenommen, die hiedurchbedingt waren. Gelegentlich
des neu vorzulegendenEtats, wird dieser Gegenstandnäher erörtert und der nachträglichenGutheißung
des Hohen Provinzial-Landtagesunterbreitet werden.

lll. Der Fonds zur prämiirungvon Sparkassen-Intetessenten.

Dieser Fonds, welcher sich aus der Hälfte des jährlichenZinsgewinnes der Provinzial-Hilfs-
Kasse bildet, (§. 21 des Statuts) und zur Prämiirung der im §. 22 des Statuts näherbezeichneten

Sparer bestimmt war, blieb auch in der letzten3jährigenEpocheseiner ursprünglichenBestimmung

entzogen, weil das in Aussicht gestellteVerwendungs-Regulativnicht erschienenwar und muthmaßlich
die Verwendung in ursprünglichstatutarischemSinne aufgegebenist.

Seit 1860 bis incl. 1869 ist dieser Fonds, soweit er sichjedes Mal angesammelt hatte, auf

besondereAnträge der Provinzial-Landtagemit AllerhöchsterErmächtigungzu Veteranen-Unterstützungs-

Zweckenverwendet worden und zwar für die Veteranen aus den Kriegsjahren 1806 bis 1815.

Jn Folge der Beschlüssedes letzten Provinzial-Landtageshatte die Kabinets-Ordre vom

4. April 1868 die Zuwendung »für 1867 und die folgenden Jahre bis zum Zusammentritt des

nächstenProvinzial-Landtages«sanctionirt. Die Zutheilung hat daher in den verflossenenJahren bis

incl. 1869 erfolgen können und wird es erneuter Anträge erst pro 1870 und folgendebedürfen.
Unter den in der Ordre vom 21. Januar 1861 bezeichnetenModalitäten kamen mithin zur

Verwendung :

1867 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,944 Thlr. 8 Sgr. 3 Pf.
1868 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,555 » 20

»
11

»

1869 . . . . . . . . 9,636 »
20

»
5 »

Die stetige Verringerung der Zinsantheile ist bereits im Berichte über den Hauptfonds ad I.

motivirt und erklärt worden.

Jm Verhältniß der Seelenzahl erhielten in den gedachtenJahren 1867 bis 1869 die vier

Regierungsbezirke:
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pro 1867 pro 1868 pro 1869

1. Der Reg.-Bez.Königsberg 4103 Tht 19 sgk 9 In 3970 Tht 4 Sg: 10 IF 3310 M 25 sgk 2 An
2.

» »
Gumbinnen 2900 »

22 »
7 » 2806 » 11

»
7

»
2340 »

10 »
2
»

3.
» » Danzig 1961 »

4
»

11 » 1897
» 10

»
11

»
1582 »

8
»

3 »

4.
» »

Marienwerder 2978 »
21 »

—

,, 2881
» 23 »

7 »
2403 »

6
»

10
»

Bei dieser Sachlage erneuert die Direction ihren früherenAntrag dahin:
Der hoheProvinzial-Landtagmöge darüber beschließen,welcherAntrag über den Verbleib

des event. nicht zur Verwendung kommenden Fonds für Sparkassen-Jnteressenten
pW 1870 Und die folgenden Jahre bis zum Zusammentritt eines nächstenProvinzial-
Landtages bei Sr. Majestätdem Königezu stellen sei.

lV. Der provinzial- Landtags- Dispositions— Fonds.

Das Verhältniß dieses, nach §. 21 des Statuts durch ein Viertel des jährlichenZinsen-
Gewinnes des Provinzial-Hilfs-Affen-FondsAbtheilungA. sich bildenden Specialfonds, über den

der Provinzial-Landtag zu öffentlichenZweckeninnerhalb der Provinz freie Verfügunghat, ist laut

Beschlußdes 16. Provinzial-Landtages de 1862 vom 5. Dezember (pag. 53 und 407 der

Verhandlungen) dahin festgestellt,daß das gesammte Guthaben dieses Fonds als ein, der Provinzial-

Hilfs-Kasse im Sinne des §. 5 des Statuts dargeliehenesKapital anzusehensei und von der Hilfs-
Kasse durch jährlicheZuschreibungvon 31l2 Olodes jedesmaligenKapital-Guthabens verzinst wird.

Das Guthaben dieses Fonds bei der PWVÜIziAl-Hilfs-Kassebeträgtbis zum 16. Mai 1870:

21,471 Thlr. 25 Sgr. 2 Pf.

excl. des pro 1870 zu erwartenden Zins-Gewinn-Antheiles von ca. 4500 Thlrn und der eigenen
Zinsen von ca. 700 Thlrn

Dieser Fonds-Betrag bleibt übrig, nachdemdie Bewilligungendes letzten Provinzial-Landtages
de 1868 mit überhaupt51,221 Thlrn gedecktworden sind.

Die Bewilligungenzerfallen in drei Kategorien:
a. solche,die ein für alle Mal gewährtsind;
b. die auf eine bestimmteAnzahl von Jahren und

o. die als permanente Jahres-Unterstützungenbis auf Widerruf verliehen worden sind.

Speziell gruppiren sichdie Bewilligungen hienach in folgenderWeise:
acl a ein für alle Mal:

1. die Baubeihilfe für das Blinden-Institut zu Königsberg 10,000 Thlr.
2. desgl. für die Jdioten-Anstalt zu Rastenburg 10,0()() -

3. Zuschußzu den Landtags-Kostenpro 1868 . 7,500 -

4. Gratification für Beamte . 221 -

Latus 27,721 Thlr.
2718

Antrag 2.
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Transport 27,721 Thlr.

-5. Beihilfe zur geologischenUntersuchung der Provinz an die öconomisch-

physicalischeGesellschaftzu Königsbergpro 1867 . . . . . . . 3,ooo -

6. Krankenhaus der Barmherzigkeitdaselbst 500 -

acl b für bestimmteJahre:

7. cm die öconomisch-physiccllischeGesellschaft,wie ad 5, pro 1868 U. 1869 5,000 -

8. dem westpreußischenTurnverein pro 1867x69 Tr 500 Thlr . . . ·1,500 -

9. der Redaction der Preuß. Provinzial-Blätter (Dr. Reicke) 4 Jahre
å 200 Thlr., wovon 3 Jahre 1867X1869 zur Abhebunggekommen . 600 -

acl c fortlaufend bis auf Widerruf:

10. dem Provinzial-Blinden-Jnstitutzu Königsberg3 Jahre, d 2,000 Thlr. 6,000 -

11. der Jdioten-Anstalt zu Rastenburg pro 1866,«67 . . . 1,200 -

12. derselben pro 1867J1868 (incl. Zuschußvon 180 Thlrn.) 1,380 -

13. derselben pro 1868s69 . . . . . . . . . . . . . . . 1,440 -

14. derselben incl. Zuschußfür 12 neue creirte Zöglingsstellen . . . 2,880 -

summa 51,221 Thlr.,

welche oben bereits summarisch angegeben waren. — Es bleiben mithin vorläufig an fortlaufenden

Unterstützungen:

für das Blinden-Institut zooo THE
für die Jdioten-Anstalt . .

. . 2,880 -

pro anno summa 4,880 Thlr.

pro anno bis auf weiteres bewilligt.
Die näherenDetails der Einnahme und Ausgabe befinden sich in der Rechnungs-Uebersicht,

Mgz
L Beilage K.

M
V. Der Vrovinzial- Meliorations- Fonds.

Das Vermögen dieses von der Hilfs-Kasse nach einem besonderen Regulativ mitverwalteten

Fonds, der sich außer seinen Eigenzinsen aus den allmälig eingezogenenVorschüssen,welche zur

Regulirung der gutsherrlich-bäuerlichenVerhältnisseeinzelnenBesitzernin der Provinz einst hergegeben

wurden, aufgesammelthat, bestandultimo 1869:

«a.in baarem«Gelde . . . . . . . . . . . 1,998 Thlr 27 Sgr. 6 Pf.
b. in Darlehnsforderungenincl. Zinsenund Vorschußreste108,519 - 5 - 11 -

c. in einerVorschußforderungan die Provinzial-Hilfskasse3,000 - —- - — -

summa 113,518 Thlr. 3 Sgr. 5 Pf.
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Gegenden VetmogeusgBestauduuxSchlüsse-1866"von -1(7)1-,834Thlrg 21"Sgr. 8 Pfi«
-ergiebt-sichdemnachein Wachsthumvon« s. . . . . 11«,683··«-· 11 - 9 -

Die Beilagen . L, M und-. N Weise-IIdie Jahres-Versuren pro 1867J69 in den Rechnungs-
«

»He-,-
ii

" By Je-
szluszugennach.

; Vom 1. Januar bis 16. Mai 1870 besteht der bezüglicheTheil der Jahres-Vers» laut HEFT-A
AbschlußBeilage 0 in

sp G
Ezk

Einnahme - 8,321 Thlr 29 Sgr. 10 Pf. NOer
Ausgabe . . . . . . . 4,989 - 12 ,

» 8 -
o»

bleibt Bestand 3,332 Thlr. 17 Sgr. 2 Pf.

excl. der Forderung von 3000 Thlrn an die Provinzial-Hilfs-Kasse,
Auf die sich hieraus bildende Aetivmasse von 6,332 Thlrn. 17 Sgr. 2 Pf. find bereits

10 BeleihUUgs-GefiicheberücksichtigtUnd zUr VerabfoigungNachErledigung der Formalitätennotirt

4,250Thlr.—Sgr.-Pf.
es verbleiben mithin zu weitern Darlehnszwecken. . . 2,072 - 17 - 2 -

Eine gänzlicheAusschüttungder Beständekamt darum nicht eintreten, weil die in neuerer Zeit

häufigervorkommenden SubhastationenBaarmittel in Bereitschafterfordern, theils zu Cautionen, theils
zu event. Vorschüsfen.

Leider sind die ungünstigenSchicksale des ländlichenGrundbesitzesunserer Provinz, namentlich
des kleineren, auch auf diese AbtheiiUUgUichtOhnevethängniszvolleFolgen geblieben.

Noch hat Przedzenk(Kreis Ortelsburg) nicht wieder veräußertwerden können; zwei Grundstücke

Kl. Allendorf und Pietraschen wurden zwar in Subhastation angenommen, sind aber nach resp.

272 Jahren und nach wenigen Monaten durchWiedekveråußekungzusammen ohne Verlust für den

Meliorationsfonds realisirt worden. AUßer Przedzenk ist noch im Fondsbesitzdas Rungesche

Grundstückin Schlochau, dessenVeräußerung; selbst mit einigem Kapitalverlust trotz wiederholter

Versuche,immer noch nicht gelingen wollte.

Um größereOpfer zU Vermeiden,hat die Direktion Uachder schonfrüherangeführten,ihr vom

letzten Provinzial-Landtageselbst ausgegebenenVerwaltungsmaximein jedem einzelnen Subhastations-

falle die Höheihres Mitbietens durch Collegialbeschlußbesonders normirt und sind dabei einige

Ausfälle nicht zu vermeiden gewesen,nämlichbei Hanswalde, Wenskowethenund Drahuow, über

welchedie nächstfolgendeRechnung Aufschlußgeben wird.

Vl. Der Fonds des Hilfgvereingfür Ostpreußen,
den die Provinzial-HilfskasfealsRechtsnachfolgerindes Vereins verwaltet.

Der von Sr. KöniglichenHoheit dem Kronprinzen am 20. December 1867 gegründeteHilfs-
verein fürOstpreußen,der den außergewöhnlichenNothstand des Jahres 1867,«68 zu lindern sich zur

Aufgabe stellte, löste sich am 3. Juli 1869 nach einer segensreichenund großartig ausgedehnten
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Thätigkeitauf. Das noch frischedankbare Andenken an diesesLiebeswerk und seineErfolge in unseren

RegierungsbezirkenKönigsbergund Gumbinnenerübrigteine eingehendereSchilderungdieserThätigkeit.

Der Gesammtbetrag seines Fonds von 693,403 Thlr. 12 Sgr. 9 Pf. war vorzugsweisedurch

Beiträge aus Preußenispeciellund aus Deutschlandaufgebrachtworden. — Von dieser bedeutenden-

Summe verfügteder Verein bei seiner Auflösungnoch über einen nicht unerheblichenRestbetrag von

in Summa 26,323 Thlr. 10 Sgr. 8 Pf. und schüttetedenselben gewissermaßendurch schließliche
Dispositionen zu Gunsten der Provinz aus in Beträgen, die zum Theil erst in späteren Terminen

fällig werden sollten.

Dieses Verhältnißund der Umstand, daß kleinere noch zu erwartende Fondsstücke,Ausstände
und Zinsen noch nachträglicheneue Dispositionsquanta abgebenmußten,machtees nothwendig,vor der

Auflösungeinen Rechtsnachfolgerzu suchen,der die sichnoch durch Jahre hinziehendenGeschäftedes

Vereins abwickeln und in seinem Sinne über eventl. Dispositionsbeständeverfügen könnte. Die

Provinzial-Hilfskassewurde ersucht,diese Rechtsnachfolgezu übernehmen.

Die Direction glaubte sichdieser patriotischenund ehrenvollenAufgabe nicht entziehen zu dürfen
und sichertesich nur zuvor daß EinverständnißSr. Excellenzdes Herrn Oberpräsidenten,als Curators

der Hilfskasse,in der Hoffnung, daß der hohe Provinzial-Landtagmit Berücksichtigungdes vorliegenden
Provinzialzweckesdie Uebernahme dieser Pflichten Seitens der Hilfskassen-Verwaltunggenehmigenund

gutheißenwürde. Für die Fälle neuer Bewilligungenaus den succefsiveliquide werdenden Beständen

stellte der Herr Oberpräsidentseine Betheiligungbei den bezüglichenBerathungen und Beschliissenin

Aussicht und sind die hierauf ergangenen Bewilligungenunter seiner Mitwirkung erfolgt.

Die Direction bittet nunmehr den hohen Provinzial - Landtag um Jndemnität für diese ihre
Entschließungund stellt den Antrag:

«

der Provinzial-Landtag wolle der Uebernahme der Rechtsnachfolgedes Hilfsvereins für
OstpreußenSeitens der Provinzial-Hilfskassenachträglichseine Zustimmung gewähren.

Die Direction erstattet in der Hoffnung auf die erbetene Indemnität über diesen, in ihren
HändenbefindlichenFonds, nunmehr gleichfalls einen Rechenschaftsberichtzur Kenntnißnahmedes

hohen Landtages

Ueberwiesen wurden laut Nachweisungin der Beilage P.:

1. 21,500 Thlr. in 41X20Jzpreuß. Staatsanleihe zu

930Jo Cours berechnet . 20,102 Thlr. 15 Sgr. — Pf.,
2.baar .... 216 - 23 - 9-

3. durch Anrechnung der in den Coupons bis zum

22. Juni 1869 ruhenden Zinsen 220 - 11 - .- -

4. in weiterer Ueberweisungbaar 3000 - — - —- -

5. in 3. Ueberweisungals Restbestand. 492 - 20 - 8 -

Latus 24,032 Thlr. 10 Sgr. 5 Pf.,
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Transpott 24,032 Thlr. 10 Sgr. 5 Pf.

6. ferner in Wechselforderungenan die zur Rückzahlung

verpflichtetenEmpfänger (excl. Nachlieferung von

9 Thlc. 20 Sgk.) . . . . . . . 2,402 , 10 - — -

7. durch eine Schuldforderungdes Kreises Goldap . 1,000 - — - — -

summa 27,434 Thlr. 20 Sgr. 5 Pf.

Von dieser Summe waren bereits durch Bewilligungen des Hilfsvereins zur successivenAus-

zahlung designirt: . . . . . . . . . . . . . . . . 26,323 Thlr. 10 Sgr. 8 Ps,

so daß ein Restbestandvon . . . . . . . 1,111 - 9 - 9 -«

zu eventuellen weiteren Verwendungeu im Sinne der Hilfsvereinszweckenoch verblieb.

Durch nachträglicheingegangenekleinere Beitragstiickesind hinzugetreten1,371 Thlr. 27 Sgr. 1 Pf.,

durch Zinsenansammlung. . . . . . . . . . . . . . . . 1,034 - 20 - 8 -

welchemit obigem Restbestandevon . . . . . . . . . . . . 1,111 - 9 - 9 -

ein Dispositionsquantum von . . . . . . . . . . . 3,517 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf.,

zur Verfügung der Hilfskasseals Rechtsnachfolgerindes Hilfsvereins ergeben.

Unter der erwähntenBetheiligung Sr. Excellenzdes Herrn Oberpräsidentenbei den Berathungen

und Beschliissenfind aus diesem Bestande successivenach den ausgesprochenenZweckendes Hilfsvereines,

also vorzugsweisezU Gunsten Von Typhus-Waisenans den Jahren 1867168 und für nothleidende

Familien der in dieser Zeit im Berufe gestorbenenTyphus- Aerzte verwendet worden und zur Aus-

zahlung gekommen263 Thlr excl. einiger später fällig werdenden Jahresraten von Typhuswaisen-

Unterstützungen,wie die Rechnungendas Nähereerweisen.

Der scheinbarnicht UnelheblicheRestbestanddan nur Mit Vorsicht in kleineren Summen zur

Verwendung kommen, weil derselbezum größerenTheile aus noch nicht realisirten Forderungen an

kleinere Leute (Handwerker)besteht. Da der Direction eine rein discretionaire Befugniß zugewiesen

ist, wird dieselbein zeitweise zu veröffentlichendenBerichten von ihrer bezüglichenThätigkeitweitere

Rechenschaftablegen. Bei Auflösung des Hilfsvereinesam 3. Juli 1869 veröffentlichteder aus-

führendeAusschußdesselbenzur Erinnerung an die Thätigkeitdes Hilfsvereins für Ostpreußeneine

ausführlicheDenkschrift(Berlin bei W. Möser), welcheEntstehungund Thätigkeit in umfassender

Weise schildertund spezialisirt. Ein Exemplar derselbenofferirt die Direction zurBibliothekdes hohen

Provinzial-Landtages.
Eta t.

Die Verwaltung der Provinzial-Hilfskasselehnte sich zeither gewissermaßenan die ostpreuß

Landschaft,so daß ein Theil der landschaftlichenBeamten gewisseBerufsgeschäfteder Hilfskassemit

übernahmenund durch eine mäßigeRemuneration entschädigtwerden konnten.

Der Geschäftsumfangbis zur Einführung des Obligationenfondsgestattete diese Eumulation

ohne Gefährdungdes prompten Geschäftsgangesund ohne Ueberbürdungder betreffendenBeamten.

Die Einführungdes Obligationenfondsvon 1 Million Thaler neuem Betriebskapital, mit welchem
der letzte Provinzial-Landtag die Direction, ohne dieselbean bestimmte Vorschriften zu binden, beauf-



tragt hatte,bedingte durch die entstandeneerheblicheMehrarbeit eine Aufbesserungder Remunerationen

Q· an das Bureaupersonal, deren Beträge von der Direction in dem Etat-Entwurfe«A,-BeilageQ, Einem

Wohen Provinzial-Landtage zur nachträglichenGenehmigungunterbreitet werden und der auf die Summe

von 4496 Thlr. also mit einer Mehrausgabe von 1386 Thlr. gegen den älteren bestätigtenEtat

abschließt
«

Die gleichzeitigeräumlicheund geschäftlicheAusdehnung des landschaftlichenInstituts gestattet
einen weitern Anspruchan die landschaftlichenArbeitskräftenur in bedingter Weise und macht auch

durch die zeitige Beschränktheitdes Geschäftslokalseine selbstständigeGestaltung des Hilfskassen-
Instituts dringend nothwendig,sowohl im Interesse prompter Expedition der Geschäfte,als auch über-

sichtlicherHandhabung und Ordnung der Registratur.
Es wird daher nach Ansichtder Direction eine selbstständigeGestaltung der Provinzial-Hilfs-

Kasse mit eigenen Beamten und Loealennicht weiter zu umgehen sein und wird dann natürlich ein

anderer Verwaltungskosten-Etatin Kraft treten müssen,den für diesen Fall die Direction in dem

. e H. Etats-Entwurse B, Beilage R, Einem hohen Landtagezur Prüfung und eventuellen Bestätigungvor-

Æ legt und der auf 5400 Thlr. abschließt.
.

Um ein Bild der Geschäftssteigerung,wenn auch nur in extensiverBeziehung zu geben, sei hier

beispielsweiseaus dem Iournal die Iahresanzahl der Geschäfts-Nummernaus den letzten 4 Jahren
erwähnt:

pro 1866 — 1642 Nummern,
- 1867 — 1660 -

- 1868 — 2715 -

- 1869 —- 3595 -

Hier tritt die nicht unerheblicheMehrarbeit, welche durch Einlösungder Obligationen-Cou-

pons entsteht.
Nebenher darf auch erwähntwerden, daß die Direction in längeren Epochen fast wöchentlich

zusammentreten mußte,um die Geschäftezu fördern,währenddas ursprünglicheStatut durchschnittlich
nur monatliche Sitzungen voraussetzt Sollte daher auch selbst eine weitere Ausdehnungder geschäft-

lichen Aufgaben des Instituts, wie sie verschiedentlichin Aussicht steht, nicht erfolgen, so glaubt die

Direction doch ihre Anträgebezüglichdes neuen Etats hinreichendgerechtfertigtzu haben.

Berechnet man von der heutigen Versur der beiden Hilfskassen- AbtheilungenA und B die

statutenmäßigeAdministrationsquote, so ergibt der Procentsatz von 5j12Oxzvon dem Betrage von

c. 1,368,000 Thlr., auf Darlehnen und Kapitals-Ausständenruhend, eine disponible Administrations-
quote von 5700 Thlr., welchestatutengemäßzu Verwaltungskostenzur Disposition stehen würde und

durch welcheder neue Etat mit nur 5400 Thlr. so reichlichgedeckterscheint,daß noch ein Ueberschuß

von 300 Thlr. pro anno übrig bleibt, der natürlichder Fondsansammlung zu Gute kommt.

Hiebei würde noch in Betracht kommen, daß wenn die Hilfskassefür die Kommunalbedürfnisse

der Provinz theils für Kommunen, Kreise oder Regierungsbezirkedie Vermittelung der Emission und

Verwaltung bezüglicherKreis- oder Provinzial-leigationen übernehmensollte, was eben auch nur
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durch Verwaltungs-Erweiterung möglichwerden würde, dies«jedenfalls gegen eine, wenn auch nur

mäßig zu bemessendeaber dennochfestzustellendeEntschädigungder Unkostengeschehenmüßte. Hienach
beantragt die Direction:

a. der hoheProvinzial-Landtagwolle den um 1386 Thlr. erhöhten,auf 4496 Thlr. abschließenden
Etat A, Beilage Q, pro praeterito nachträglichund pro futuro bis zumEintritt der For-
mirung einer Separat-Verwaltung, genehmigen,

b. für die Eventualität ber Genehmigung einer Separat-Verwaltung den auf 5400 Thlr.

abschließendenEtat B, Beilage R, annehmen und die Direction, unter Außerkraftsetzung
des älteren Etats, mit Ausführungdes neuen Etats beauftragen.

Decharge.

Nach Nr. 3 des genehmigtenAusschußantragesdes 15. Provinzial - Landtages sind auch dieses
Mal die Jahresrechnungen der Provinzial - Hilfskasseund des Provinzial - Meliorationsfonds, nach

erfolgter Revision Sr. Excellenzdem Herrn Oberpräsidentenzur Veranlassung der Superrevision durch
die vier von dem Provinzial-Landtage erwähltenHerren Revisions-Kommissakien,überreichtworden«
Mit Bezug auf den §. 26 des Statuts trägt die Direction ganz ergebenst darauf an:

der hohe Provinzial-Landtagwolle der Direction der Provinzial-Hilfskasseauf Grund der,

sämmtlicheFVUdsbetreffendenRechnungenund zwar der Provinzial-HilfskasseAbtheilungA,

pro 1867J69,
der Provinzial-HilfskasseAbtheilung B pro 1869,
des Provinzial-Meliorationsfonds pro 1867s69

die Decharge ertheilen

Ausführung der Beschlüsse des 18. Provinzial-Landtages de 1868.

1. Die vom 18. Provinzial-LandtagebeschlosseneVermehrungder Betriebsmittel der Provinzial-
Hilfskassedurch Emission einer Million fünfprocentigerHilfskassen-Obligationen, welche durch Aller-

höchsteErmächtigungvom 26. September 1868 legalisirt worden, ist nach den Beschlüssendes Land-

tages von der Direction in Ausführunggebrachtund das Näherehierübernnkek II»,ProvinzjaI-Hikfs-
kassenAbtheilung B, berichtetworden.

2. Die Ausführungder Bewilligungen aus dem Landtags-Dispositionsfondsfind an bezüglicher
Stelle specialisirtworden.

Z. Die angenommenen Ausschußanträgead 1—7, soweit der Direktion eine Mitwirkung zustand

sind in Vollng getreten.
4. ad 8 des Ausschußantrages,der das Obligationen-Projektumfaßt, stellte der Abgeordnete

Damme (Danzig) nachstehendenAntrag:
der Provinzial-Landtagwolle:

1. die von seinem IV. AusschußgestelltenAnträge,betreffenddie Emission von 1 Million Thaler
5 procentiger Hilfskassen - Obligationen, ablehnen;

3

Antrag 4.

Antrag 5.
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2. die Zweckeder Provinzial-HilfskassedurchfolgendenZusatz zu dem §. 1 des Statuts erweitern-

,,-Die Direction der Hilfskasseist ferner befugt, die Eontrahirung von Schulden der

Kreise, Gemeinden und Eorporationen,sowie die EmissionbetreffenderObligationen, deren

Einlösungund Verzinsung zu vermitteln. Die der Hilfskassefür derartige Geschäftezu

gewährendeVergütigungunterliegt freier Vereinbarung.«
3. Die Direction der Hilfskasfeersuchen,daß sie dem nächstenProvinzial-Landtageein Projekt

zur Errichtung eines von der Hilfskassezu leitenden provinziellenPfandbriefs-Jnstitus für
ländlicheund städtischeGrundstücke,vorlege, zu welchemZweckezeitige Verständigungmit

der Staats-Regierung über deren Anforderungen an das fraglicheStatut empfohlenwird. —-

Mo tive.

ad 1. Das Unzureichendeder beantragten Vermehrung der Betriebsmittel für die Zweckeder

Hilfskasse,zumal diese Mittel auch allmäligwieder vermindert werden sollen, je nach Vorschreiten der

Amortisation
ad 2. Die Nothwendigkeitin welcher viele Kreise und Gemeinden sich befinden, ihre Schulden

demnächstum ein Bedeutendes zu vermehren, das WünschenswerthemöglichsterBegebbarkeit der

Obligationen und die Förderungdes Credits der genannten Verbände durch möglichsteGemeinsamkeit
der auf die Obligationen bezüglichenOperationen

ad 3. Die Erleichterung hypothekarischerBeleihung und Umgehung der Schwerfälligkeitendes

Hypothekenverkehrs,die Sicherung der Grundbesitzervor Kündigungen
Es wird Bezug genommen:

ad 2. auf die Schrift: Körner; ein Wort zur Hebung des Eredits der Kreise

Thoru 1867.

ad 3, auf das unterm 3(). Oktober 1865 bestätigte,in der Gesetzsannnlung enthaltene

»Statut des für die Königl.PreußischeOber- und NiederlausitzgegründetenCredit-Jnstituts.«
Der Landtag beschlehierauf:

Ueberweisungdes Antrages an die Direction der Provinzial-Hilfskassezur Erwägungnnd

Vorbereitung desselbenzur Befchlußnahmefür den nächstenProvinzial-Landtag,

nahm aber demnächstden Ausschußantrag8 mit mehr als zwei Drittel Stimmen-Majorität an,

wodurch Nr. 1 des Damme’schen Antrages wieder beseitigt wurde.

Somit liegen in Folge Auftrages des 18. Provinzial-Landtages der Direction nur die beiden

Nummern 2 und 3 zur Erwägung und event. Formulirung hierauf bezüglicherAnträge für den

19. Provinzial-Landtag vor.

2. die Emissionvon Evmmunalpapierendurch die Vermittelung der Provinzial-Hilfskafseund

Z. die Errichtung eines von der Hilfskassezu leitenden, provinziellen Pfandbriefs-

Instituts für ländliche und städtischeGrundstückenach dem Vorbilde des Lausitzer

Eredit-Jnstituts.
Da diese beiden Anträgedurch den Beschlußdes Landtages der Direction zur Erwägung und

Vorbereitung derselben znr Beschlußnahmefür den nächstenProvinzial-Landtag überwiesensind, so
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hat sich die Direction natürlich der gründlichenPrüfung derselben unterzogen und findet von ihrem

Standpunkte aus Nachstehendesdarüber zu erklären.

Antrag Damme ad 2.

Erweiterung der Zweckeder Hilfskassedurch Zusatz zu §. 1 des Statuts:
Die Direction der Hilfskasseist ferner befugt p. p.

Die Direction muß anerkennen, daß im Creditinteressegrößerer eommunaler Verbände,

namentlich der Kreise, event. selbst der Regierungsbezirkeeine möglichsteGemeinsamkeitder Operationen
wünschenswerthsei, welchesichauf die von denselbenzu emittirenden Obligationen beziehen.

Die allegirte Schrift des Herrn OberbürgermeisterKörner aus Thorn erörtert eingehend
und mit Sachkenntnißdie bekannten und schwerempfundenenMißlichkeiten,welche in der heutigen

Form-»derContrahirung communaler Schulden liegen und sucht nachzuweisen,wie die hochverzinslichen
privilkgirten und nach aller menschlichenBerechnung sicheren Schnldurkunden der Kreiscorporationen
eine höhereBaar-Valnta erzielen könnten.

Diese Uebelständesind allgemein gefühltund heute um so lebhafter, da bei bedeutender Ver-

mehrung der Kreisschulden, namentlich zu Chaussecbau-Zwecken der niedrige Cours der Kreis-

obligationen und das dadurch ungewöhnlichtheure Geld die Kreiseingesessenendoppelt schwer belastet.
Verschiedenartigkeitder Formnlare in Text und äußererForm, verschiedeneCoupous-Einlösungs-

stellen, oft in entlegenen Kreisstädten,verschiedeneAusloosungszeitenund ungenügendeBekannt-

machungen darüber drücken diese Papiere auf einen lokalen Charakter nieder und rauben ihnen die

Vortheile des großenWeltmarktes, auf die sie durch die Solidität ihrer Fundirung gerechtenAnspruch
hätten. Bei der- Fortdauer dieser Verhältnisseist an eine bessere Valnta nicht zu denken und selbst
der hohe Zinsztz VDU 50Jo Und die BaakeinlöfungVermochtenzeither den Coursstand nur auf 90 und

einige Procent zn erhalten, währendz. B. gleichproeentigePfandbriefeentschiedenhöherstehenwürden.
Von ihrem Standpunkte findet nun zwar die Provinzial -Hilfskassen-Directionkeinen Anhalt,

die Initiative der Comemkakion der Verwaltung dieser Communalpapiere,wie Herr Oberbürgermeister
Körner dieselbeschließlichvorschlägt,ihrerseitszu übernehmen;vielmehrwird das Sache der refpectiven
Communalvertretungen bleiben müssen.

Um denselben aber die Gelegenheit zu eröffnen, würde statutarisch eine Ausdehnung dek

Hilfskassen-Zwecke,wie der Dammesche Antrag sub 2 sie vorschlägt,ihr ganz geeignet erscheinen.
Die Direction stellt daher dem hohen Landtage zur Erwägunganheim,

ob der Provinzial-Landtag mittelst Denkschrift bei Sr. Majestät dem Könige die

Genehmigung zu folgendem Zusatz zu §. 1 des Statuts der Provinzial-Hilfskasse vom

27. September 1852 beantragen wolle:

»Die Direction der Hilfskasseist ferner befugt,die Contrahirung von Schulden der

Gemeinden, Corporationen und Kreise, sowie die EmissionbetreffenderObligationen, deren

Einlösungund Verzinsung zu vermitteln. Die der Hilfskassefür derartige Geschäftezu

gewährendeVergütigungImterliegt freier Vereinbarung
Zä-
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Es wird alsdann Sache der interessirendenCommunalverbände bleiben, wie weit dieselben von

dieser gebotenen GelegenheitGebrauchmachen wollen und hielt die Hilfskassehiemit die ihr zunächst
obliegendeAufgabe gelöst.

"

Uebrigens erwartet die Direction, daß die neuerdings wieder in Fluß gerathene Communal-

Gesetzgebung in dieser Beziehung umfassendereNormen einführenwird und hält aus diesem Grunde

es für nicht opportun, mit einer tiefgreifenderenOrdnung dieser Verhältnissevorzugehen, ehe die zu

Stande gekommene Communal-Gesetzgebungdieselben in ihren weiterenConsequenzengriindlicher

übersehenläßt. Wir gehen entschiedenin dieserBeziehung größerFÜmänderungenunserer provinzialen
Finanzverwaltung entgegen, wie die in Aussicht gestellten Provinzialfonds vermuthen lassen. Jst
daher hienach eine tiefer greifende Umformung der Finanzverwaltung der verschiedenenCommunal-

verbände als auch verfrüht zu betrachten, so wird einstweilendie Annahme des vorstehendenAntrages 6

immerhin eine empfehlenswertheMaßregel bis zur wirklichen gesetzlichenReform der Communal-

Gesetzgebungdarbieten.

Antrag Damme Nr. 3.

Die Einrichtung eines, von der Provinzial-Hilfskasfezu leitenden Provinzial-Pfandbrief-Jnstituts
für ländliche und ftädtischeGrundstücke,wobei das Vorbild des unter dem 30. Oktober 1865

beftätigtenLausitzer Credit-Jnstituts empfohlen wird, kann die Direction nach ihrer besten Ueber-

zeugnng nicht befürwortenund ist daher auch von diesem Standpunkte aus nicht in der Lage, einen

hierauf bezüglichenStatut-Entwurs vorzulegen. «-

Einerseits besitzt die Provinz in der oft- wie in der westpreußischenLandschaftzwei gut sundirte

landschaftlicheCredit-Jnstitute, welchein dauernder Fortbildungbegriffen, nach Kräften und erfolgreich
bemüht find, allen berechtigten Creditansprüchendes ländlichenGrundbesitzes zu genügen. Beide

Institute sind bereits mit großen eigenthümlichenFonds ausgestattet, ihre Pfandbriefe genießen
Vertrauen und es werden die ländlichenGrundbesitzer der Provinz Preußen schwerlichdarin consentiren

diese bewährtenInstitute aufzulösen,um in die precaire Lage einer neuen Schöpfungeinzutreten.

Es liegt also hier kein nachgewiesenesBedürfniß vor, um so weniger, da die landschaftliche

Creditgrenze wohl mit Sicherheit nicht weiter hinausgeschobenwerden dürfte und selbstdie Realisation
der Pfandbrief-Valuta neuerdings durch geeignete Reformen und zweckmäßigereFinanzoperationen
wesentlichverbessert worden ist.

Wenn aber die eine Kategorie des provinzialen Grundbesitzes in dieser Art kein Bedürfniß

nach einem wesentlich neuen Provinzial-Jnftitute erweist’,so empfiehlt sich eine einseitigeSchöpfung
eines provinziellenInstituts für die andere Kategorie, für den städtischenGrundbesitz, um so weniger,
als dieselbegerade die schwierigereForm derartiger Credit-Jnftitute bildet und überdießneuerdings

durch die mit bedeutenden Mitteln ausgestatteten Credit-Jnstitute, namentlich die deutschen und

preußischenBoden-Creditbanken und die neue Centralbank in Berlin mit 12 Millionen Fundations-

Capital auch für die berechtigteBeleihung des ftädtischenGrundbesitzesreichlichgesorgt ist.



21

Ein einseitig provinzielles Pfandbrief-Jnstitut für städtischenGrundbesitz ausschließlichhat
aber auch weder in den Intentionen des Herrn Antragstellersgelegen, noch kann die Direction

ihrerseits nach den angeführtenGründen die Bildung eines solchenbefürworten.
Die Direction hat daher auch von dem Versuche Abstand nehmen müssen, ein derartiges

particulares Statut zu entwerfen.

Königsberg,den 30. Mai 1870.

Die Direktion der Provinzialstjilfstialsefür preußem
A. Riehter-Schreitlacken. v. saucken-Julienfelde. Haktung, Makcjnowskj·





Beilage A.

DurIahre 1866 wurde die Direction der Provinzial-Hilfskassedurch den Vermögensverfall

eines, von ihr mit einem Darlehn unterstütztenTuchfabrikanten dazu gedrängt,seine, in der Stadt

Darkehmen belegene, mit einem Roßwerk betriebene Tuchfabrik in der nothwendigen Subhastation

zu übernehmen.Der Versuch der Veräußerung oder Verpachtung des Etablissements blieb ohne

Erfolg, und die Verwaltung, welche sich bei der mangelhaften Einrichtung der Fabrik auf die Ver-

miethung der Gebäude und die Verpachtung der zugehörigenLändereien beschränkenmußte, lieferte
kaum eine zur Deckung der Administrationskostenausreichende Revenue. Diesen Mißständengegen-

überzog die Direction in Erwägung ,
ob sich nicht durch die Herstellung einer den industriellen

Anforderungen entsprechendenTuchfabrik und Wollspinnerei bessere Chancen für die Veräußerung
oder Verpachtung gewinnen ließen. Sie ging hierbei von der Voraussetzung aus, daß dieser in der

Provinz noch wenig cultivirte Industriezweig in den hiesigenErwerbs-, Produktions- und Commu-

uieations-Verhältnissendie für sein Gedeihen geeigneteUnterlage finden müsse.

Die günstigeLage des Etablissements, welche durch eine kurze Gaume-Verbindung den An-

schlußan die Ostbahn leicht vermitteln ließ, die leichteZuführungdes in der Umgegend gut und

reichlichproducirten Rohmaterials, die günstigenPreisverhältnisseund die verhältnißmäßigbilligen

Arbeitslöhneließendie Direction die für die Prosperirung des Unternehmens ersprießlichenVor-

bedingungen erkennen und glaubte dieselbe damit umsomehr vorgehen zu dürka als sie neben der

Ausgleichung des sonst unvermeidlichen Ausfalls der durch das Grundstückgesicherten Forderung
das Vorurtheil zu brechenhoffte, welches jeder industriellen Thätigkeitin der Provinz die Lebens-

fähigkeitabspricht und bisher Kapitalisten und Industrielle von diesen und ähnlichenIndustriezweigen
fern gehalten hat. Es gelang sehr bald, einen Tuchfabrikanten ausfindig zu machen, welcher sich

nicht allein geneigt zeigte, die Einrichtung der Fabrik für einen mäßigenBetrieb in’s Werk zu

setzen, sondern sich auch erbot, nach Herstellungder Betriebsfiihigkeitdie Fabrik für einen, auf die

fünfprocentigeVerzinsung des Anlagekapitals basirten Pachtzins in Pacht zu nehmen. Leider hatte
man in der Person dieses Pächteks- Ungeachtetdie Vorher über ihn eingezogenenErknndigungen

günstig lauteten, insofern einen Mißgriff gethan, als derselbe in Ermangelung des erforderlichen

Betriebskapitals resp. des diesen Mangel ergänzendenCredits seine Zuflucht zu Unredlichkeiten nahm,

welche indeß rechtzeitigentdeckt, seine criminelle Bestrafung und die Eröffnung des Konkurses über

sein Vermögen zur Folge hatten.
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Obwohl es nun den schleunigennnd energischenVorkehrungen der Direction gelang, der Bei-

seitschaffung der Konkursmasse entgegenzuwirkenund die Deckung der auf den Betrag von 3398 Thlrn.
14 Sgr. 10 Pf. auslaufenden Forderung der "Provinzial-Hilfskassemöglichstzu sichern, so hatte

doch dieser Zwischenfalldas Pachtverhältnißgelöstund die kostspieligeUnterhaltung der hergestellten

Fabrikanlage bis auf Weiteres wieder in die Hand der Direction zurückgelegt.Die Veräußerung

resp. Verpachtung des Etablissements war jetzt um so schwieriger, als einerseits das ganze Unter-

nehmen durch die Mißerfolge des ersten Pächters discreditirt war, andererseits aber die Refleetanten

sich bemühten, die vermeintliche Verlegenheit der Direction durch unannehmbare Offerten auszu-

beuten. Letzteresah sich deshalb nach verschiedenenvergeblichenVersuchen, den Verkauf oder die

EBcrpachtungherbeizuführen,in die peinliche Lage versetzt, den Weg der Administration einzufchlagen.

zUm indeß für die Einrichtung und fürsdie Rentabilität eine sichereUnterlage zu gewinnen, wurde durch KO-

,von der MaschinenfabrikRichard Hartmann zu Chemnitz bereitwilligstzur Verfügung gestellten

-Jngenieur Wittig ein Betriebsplan und ein Ertragsanschlag ausgearbeitet, welcher der Direction

die beruhigende Ueberzeugunggewährte, daß bei Vervollständigungder Maschinen-Einrichtungund

Herstellung eines normalen Betriebes, an der Erzielnng einer, die gewöhnlicheVerzinsung des

Anlagekapitals weit übersteigendenRente nicht zu zweifeln sei. Unter diesen Umständen trug die

Direction kein Bedenken, die Administration in die Wege zu leiten, da sich hiedurch die Verzinsung
und allmäligeAmortisation des Anlagekapitals ermöglichenund auch für die spätere Veräußerung

eine günstigerePerspective eröffnenließ. Es wurde demgemäßin der Person des Fabrik-Directors
Neumann aus Gaben ein Dirigent von anerkannt tüchtiger,technischerund geschäftlicherBefähi-

gung engagirt, dessenumsichtigerund thätigerVerwaltung es in kurzer Zeit gelungen ist, so gün-

stige Resultate zu erzielen, daß die Lebensfähigkeitund Rentabilität des Unternehmens als gesichert

gelten kann und es ist zu hoffen, daß der Provinz dieses Beispiel ein Fingerzeig für die Schaffung
und Fortbildungähnlicherindustrieller Anlagen sein und dem industriellenAufschwung einen bleiben-

den Ausgangspunkt sichern wird. Um nun dieser Fabrik, welche in der Provinz das erste derartige

Unternehmen repräsentirt, einen geficherten Fortgang vorzubereiten, suchte die Direction diejenigen
Staats- und Provinzial-Jnftitute, welche in der Provinz ihren Sitz haben, fiir die freihändige

Bestellung ihres Bedarfs der in der Fabrik zn verfertigenden Waaren zu interessiren, indem sie sich
der Hoffnung hingab, die Fabrikation lediglich auf die Realisirung amtlicher Bestellungenbeschränken

zn können. Leider haben indeß nur wenigeBehörden diesemberechtigtenWunsche Rechnung getragen,

und hat namentlich die Jntendantur des ersten Armee-Corps auf Anweisung des Kriegsminifters jede

freihändigeBestellung von der Hand gewiesen. Die Fabrik mußte sich daher im Wesentlichenauf
den Waarenvertrieb an Privatpersonen beschränken,welcher jedoch, obwohl die Geschäftsabwickelung

per comptant als Regel festgehaltenwurde, gleich nach dem Beginn des vollen Fabrikbetriebes

(1 Septbr. 1869) so stark andrängte, daß es nur mit äußersterAnstrengung der Betriebsmittel-—

die Fabrik mußte den größtenTheil der Nacht arbeiten — gelang, die Nachfrage zu befriedigen.
Die anerkannt vorzüglicheBeschaffenheitder Fabrikate, welche sich den gleichartigen Erzeugnissen
anderer Fabriken nach allgemeinem Urtheil nicht allein würdig an die Seite stellen lassen, sondern



25

sogar von Sachkennern denselben vorgezogen werden, hat der Fabrik schon währendder kurzen Zeit

ihres Bestehens einen Namen gemacht, welcher ihr selbstBestellungenaus den entserntestenProvinzen
nnd Gegenden (z. B. Wiesbaden) zugeführthat, und eine sichereGarantie für den ferneren Auf-

schwung bietet, da der Andrang der Bestellungen eine stetige Steigerung nicht verkennen läßt. Die

nach der anliegenden Zusammenstellung in der Zeit vom l. Septbr. v. J. bis zum 1. Februar d. J.»
von dem Anlagekapital (36,700 Thlr.) und dem Betriebskapital (20,500 Thlr.) erzielte Rente von

»

ca. 7 pCt. wird durch die inzwischen vorbereitete Verstärkungdes Betriebes voraussichtlichin der

Folgezeit eine erheblicheSteigerung erfahren und um fv günstigereResultate liefern, als die Direktion

durch den Erwerb des, von derselben zur Vermeidung des Ausfalls einer nicht unerheblichenFor-

derung (6808 Thlr.) im Wege der Subhastation erworbenen
, von der Tuchfabrik nur durch den

Fluß Angerapp getrennten, früherPelet, dann Wernerschen Wassermühlen-Etablisfementsin den

Stand gesetzt ist, die iiberschüssigeWasserkraft der Mühle mit einem verhältnißmäßiggeringen

Kostenaufwand (3-4000 Thlr.) auf den Fabrikbetrieb zu übertragen, und dadurch den größeren

Theil der erheblichen Ausgaben für die Unterhaltung der Dampfkraft (3500 Thlr. pro anno) zu

ersparen. Dieses Verhältnißwird sichUm so günstigergestalten, als die Transmission der Wasser-

kraft eine gesteigerte Betriebskraft (an 18 Pferdekraft auf ca. 35 Pferdekraft) gestattet. Diese
überaus vortheilhafte Situation hat die Direktion aber keineswegsihre Aufgabe vergessenlassen, die

möglichstschleunige Veräußerung der Fabrik nn Ange zu behalten, um die bedeutende, durch die

Anlage und den Betrieb festgelegten Summen der statutenmäßigenBestimmung wieder zu geben. Es

konnte nicht in ihrer Absicht liegen, einen umfangreichen,wenn auch voraussichtlich luerativen Fabrik-

und Gewerbebetrieb zu begründenund auszunutzen, sondern es erschien dringend wünschenswerth,
das Etablissement in dem Moment, in welchem die Lebensfähigkeitnnd die Rentabilität außerZwei-

fel gestellt war, in die Hand eines Privat-Unternehmers übergehenzu lassen· Es ist daher gleich

nach dem Rechnungsabschluß,welcher die erwähntengünstigenResultate erkennen ließ, von Neuem

der Verkauf der Fabrik in Angriff genommen, wobei dem Käufer nur die eingelegte Summe nebst

Zinsen als Kaufpreis in Rechnung gestellt werden soll. Die betreffendenBekanntmachungenhaben

indeßzur Zeit noch nicht zum definitiven Abschlußdes Kaufs geführt.

Hinsichtlichder Einrichtung der Fabrik ist Folgindes zU bemerken: Dieselbe wird zur Zeit

durch eine Dampfmaschinevon 18 Pserdekraft getrieben und arbeitet mit 4 Assortiment-Krempel
(den zur Vorbereitungder Spinnerei erforderlichenKratz- und Vorspinn-Mnschinen)und den ent-

sprechendenSpinnmaschinen. Das Schweißen,Waschen und Trocknen der Wolle, das Walten,

Rauhen nnd Scheeren der Tuche wird gleichfallsdurch die, den technischenFortschritten der Tuch-

fabrikation angepaßtenMaschinen bewerkftelligt.

Für die Weberei sind 20 Handwebestühlevorhanden. Das gesponneneGarn wird theils auf

einer Zwirnmaschinezu Strumpf- oder Tricot-Garn drellirt, theils zu Flanell, Tuch, Trieot, Double,

Düffel, Castorin, Wandt und Decken verarbeitet. Jn letzter Zeit ist auch die Fabrikation von

Buckskin und leichteren Sommerstoffen mit Erfolg versucht. Der Bedarf nn Rohmaterial läßt sieh

auf ca. 900 Centner Wolle veranschlagen, deren Preis von 25 bis 50 Thlrn. pro Centner variirt.

4
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Der. Einkauf desselben-·hat«bisher TohneBeschickungder WollmärkkeTsverinitkelt«werden«könnenxTTdaE
der-bedeutende Andrang billige-r-OffertenIdiesesflentbehrlichmachtexsTTDies Fabrikation kann-bei nor-«

male-in-Betriebe auf -48,000 Ellen-Tuch pro arme gebrachtwerden ·(900-YCtr-.Ä-«Wo«llegeb·ens6«00-’Etr·:«’
Garn, l -Ctr. Garn 80 Elle-n Tuch)-«.Die. Waare Th-a«"t2,ungeachtetTdie Thätigkeitder Fabrik auf-
dassAeußersteangespannt-·wurde, einen-«so coulanten Absatz-gefunden,daß·nurein geringesLagerT
vorhanden ist. Die Fabrik beschäftigtgegenwärtigetwa 70 Arbeiter, welche,mit AusnahmederT

aus der Provinz Schlesien herangezogenenTechniker,-aus-derdortigen Bevölkerungentnommen und-

ausgebildet werden konnten. Für die Handleistungensbeim Sortiren und Lesen der Wolle; beim-·

Zwirnen,-·Haspeln,Spulen und Kettefcheeren,bei den Spinn- und Scheer-Maschinen sind bisher-
mit bestem Erfolge Frauen und Mädchen verwendet Die obere Verwaltung wird von dem-T

Fabrik-Director Neumann geleitet, welcher unter Beistand eines Buchhalters die technischeund-·

geschäftlicheOberleitung handhabt.
Für die unmittelbare Aufsicht über die Geschäftsführunghat sich·der Landrath von Goßler

zu Darkehmen in der bereitwilligstenWeise gewinnen-lassen, und hat seine, unter den schwierigsten

VerhältnissenbewährteUmsicht und Besonnenheit«,sowie seine, im Jnteresse des Aufschwungs der

Fabrik entwickelte Thätigkeit einen erheblichen Antheilan der gegenwärtigengünstigenGestaltung
des Unternehmens.

Königsberg, den 30. Mai 1870.

Die Direktion der Provinzial-Hilfgkassevou Preußen.

A. Richter-. von saucken - Julienfelde. Hartung. Marojnowskj.-



Die Ertragsfähigkeitdes Betriebes der Tuch-Fabrik zu Darkehmen läßt sich nicht etwa nach

einem Jahresresultat , wie solches in den Jahres -Rechnungendargestellt ist, sondern nur nach
dem Ergebnissederjenigen Betriebs-Monate beurtheilen, in welcher die Fabrikation selbst und der

Absatz der Fabrikate schon im vollen Gange War— Diese Periode hat erst mit dem Monat Sep-
tember 1869 begonnen.

Es ist demnach die Aufgabe:

,,eine Unterlage zu der angedeuteten Beurtheilung durch Aussonderung der Einnahmen in

sachlicherNatur und der Ausgaben derart herzustellen, daß nur die zum Fabrik-Absatz
nothwendigenMaterialien und Betriebskostenfür die der Ertragsberechnung zu unterlegende

Epoche anzusprechensind.«

Jm Anhalte an die aufgestellte Rechnungs.-Uebersichtläßt sich unter Anwendung der vor-

angedeuteten Grundzüge der Ertragsfähigkeitder Fabrik in der Epoche ooui 1. September 1869

bis zum 1. Februar 1870 folgendermaßendarstellen.
Für Fabrikate und Nebenleiftungensind im Laufe des Fabrikbetriebsjahres1. Februar 1869l70

erlöst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,900Thlr.19Sgr.5Pf.

Hiervon fallen in die Epoche vom 1. Februar bis 1. September 1869 592 »
—

» 2
»

Es gehörenalso der Periode pro 1. September 1869 bis 1. Februar 1870 an 9,308 Thlr. 19 Sgr. 3 Pf.

Da nun der Fabrikations-Material-Bedarf für die Epoche vor dem

1. September 1869 sich in den Fabrikations-Verkaufs-Objekten reprä-

sentirt, so gehörtder Lagerwerth der Materialien und Jnventarienstiicke,
wie derselbebei der Jnventur am 1. Februar 1870 ermittelt ist, der

oben bezeichneten2. Epoche an, mit . . . . . . . . . . . . 18,307 ,,
16

«
11

»

summa 27,616 Thlr. 6 Sgr. 2 Pf.

Die Gefammtausgabe fiir Rohmaterial, Fabrikations- und Fabrik-

Unterhaltungskoften,sowie auf Arbeitslöhnebestehtnach der angezogenen

Aufstellung in . . . . . . . . 30,283 Thlr. 22 Sgr. 3Pf.

Hieva fallen in die Epoche bis 1. Sep-
tember 1869

Latus 27,616 Thlr. 6 Sgr. 2 Pf.
48
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Transport 30,283 Thlr. 22 Sgr. 3 Pf. 27,616 Thlr. 6 Sgr. 2 Pf.
proFebruar 1869 87 Thlr. 12Sgr. 3 sz
» März » 354 ,, 12 ,, 4

»

» April ,, 3,780 ,, 26 ,,

,, Mai
» 1,532 ,«,27

»

» Juni » 5,392 »
19

»

» Juli
» 1,790 ,,

13 »

» August »
901

,,
29 »

6

13,840 Thlr. 21Sgr. 2 Ps.
Darunter sind
an Material-

Ankauss -Kosten

enthalten 7,013 » 17

OOPPO
,-

«
1

»

Es bleiben demnach als Verwendungen
in sachlicheAusgaben übrig . . . . 6,827 Thlr. 4Sgr. 1 Pf.

und es treten demnach für die Epoche nach dem 1. September hervor. 23,456 ,,· 18
,, 2

»

Es stellt sich also ein Ueberschußheraus von. . . . . . . . . 4,159 Thlr.18 —Sgr.—Pf—.
welcher Betrag nur noch durch:

1. Das ratirliche Gehalt des Fabrik-Direktors für 5 Mo-

nate Ei . . . . . . 333 Thlr. 10 Sgr. — Pf.
2. Die Fabrik-Passiva ä. . 839

»
11

» 9
»

3. Den Schwindewerth der

Fabrik-Anlagen ä, 50J0 des

. o . .

» »
—

»

2,422 »
21

» 9 ,,

auf die Summe von . . . . 1,736 Thlr. 26 Sgr. 3Pf.

herabgedrücktwird, welches Quantum eine Jahres-Einnahme von

4,168 Thlr. 20 Sgr. 3 Pf.

ergiebt.

Vorstehendes Gutachten hat der Unterzeichneteim Auftrage der hohen Direction der Provinzial-

Hilfs-Kasse für Preußen abgegeben.

Königsberg,den 10. März 1870.

Holstein ,

Regierungs - Sekretair.



W»

Uebersiryt
über den

Zustand cler IsrauinziaI-Yiljskz-YassejsijrWinkan
zu Königsberg

am Schlussedes Jahres 1869.

Gefertigt von dem Rendanteu Pompe.
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Das aus Staats-Fonds überwiesene Stamm-Kapital

hat ursprünglichbetragem
ist bis Ende des belief sichalso

. Jahres 1869 durch
m SMAL- zUm » Zinsgewinn vermehrt aEnde

des

schuldschemen Courswerthe haar» Summa um den Betrag Jahres 1869

zum
von

«

von auf
Nennwerth

Thi Tht Sar. Dy- Tht sgr By· ThL Sar- 92- ThL sgr Ag- ThL Sgc

483,800 449,934 — — 25,629 11 5. 475,563 - 11 5i

Davon sind

veraußert:
343,702 . n 6

365,875 318,073 — 1 25,629 11
,

5 ( baar 141-661 19 8 603,289 l

«

"

117,925 i —- I — incl.

5,150 im Bestaude vorhanden. Staatsschuldscheine
90’338 l 22 4

i i I fl I
« »s— » lieberweisungaus dem

112,775 in solchenDarlehnen angelegt; welchewieder in gleichartigen Fonde für Sparkassen-
Papieren abgetragen werden. Interessenten

483,800 Sa. wie oben.



Zins - Einnahme pro 1867X69.
« »An» Die

ZlZIendeIIUdStaats-

Brutto-Betrag also
.

Jahren Schuldscheine

Zinsen und Beiträge zu
Remer jiihkklzizheignisind B e m e r k u n g e n.

den Verwaltungs- Zins-Gewinn DUTLILIUUangekechnet

Kosten. worden. zu

a r-

FMPOThL SN- AD A Sgc Die Wo old
-

93 s « · ·
«

Der Werth des in Staatsschuldscheinenher-

gegebenen Theils des Dotations-Kapitals hat
darum in zweifacherWeise in Ansatz gebracht
werden müssen, weil bei der diesseitigenHilfs-

1867 33-219 12 30-214 21 6
Kasse die Staatspapiere qu. nicht durchgängig

» umgesetzt,sondern theilweisein Staatsschuldschein-
1868 31i762

'

12 28-995 8 8
Darlehnen ausgethan sind, welchein gleichhaltigen

Papieren amortisirt werden.

1869 26-947 4 24-495 29 11
Da siir diesen Theil des Besitz-Objektsein

Baarwerth noch nicht ausgeworfen werden kann,
Sa- 91-928 29 83-706 — 1 4s63 so ist die ursprünglicheUeberweisung nur zur

incl. Nachricht und zur einstigen Gegenüberstellung
8-222 l 29 ! —

gegen den sich dann darstellenden Baarbesitz
Verwaltungs-

Kosten.
ausgenommen.





Beilage C.

Abschlufz

Provinzial-Hilfs-Kassefür Preußen zu Königsberg
am 16. Mai 1870.

D a r u n t e r

H a u p t-

V E r f U r—
S u m m e.

B a a r
Staatsschuldscheine,

Pfandbriefe 2e.

ShL Sgk Da SbL Sor. Da Tbl Sor« Ap-

Die Einnahme besteht in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 76,454 14 9 67,304 14 9 9,150 — —-

u. z. 11,685 Thlr. 16 Sgr. Bestand aus dem Vorjahre, z

F. L;Januar—
?

64,768 Thlr. 28 Sgr. 9 Pf. Linnahme pro
16. Mai

1870 ,

incl. 40,000 Thlr. Vorschuß-Entnahmegegen

5(),000 Thlr. Obligations-Unterpfand.

Die Ausgabe beträgt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68,351 29 F 7 66,351 29 7 2,00() ——

?
—-

u.·z. 6000 Darlehns-Ausgaben auf 4 Fälle,

48,288 Thlr. 19 Sgr. 7 Pf. auf Vorschüsse, ;

12,721 Thlr. 20 Sgr. 5 Pf. an die Veteranjlenund auf
;

Landtags-Dispositionen,

1,341 Thlr. 19 Sgr. 7 Pf. Verwaltungskosten

Mithin bleibt Bestand 8,102 15 2 952 15 2 7,150 .- —

Nota. An bewilligten und auf spätereJntraden notirten Darlehnen bleiben in 9 Fällen noch zu realisirem 72,600 Thlr.

Königsberg, den 16. Mai 1870.

Die Provinzial-Hilfs-Kasse für Preußen.
Pampe.

ON





F

Beilage D.

GeneMLsWempiwilakiM
der

Darlehns-Rolle

der

Direction der Vrooinzial-«Hilfs-Kassefür Prangen

Zusammengestelltnach den einzelnen Jahrgängen
von der Begründungder Provinzial-Hilfs-Kasse

ab (Mitte 1853) bis zum 16. Mai 1870.
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Z Kategorie der Darlehnsnehmer Betrag der Dar-
D .

g g ; »

A n t h e i l:

Z IT Provin- Kreis- Mehrere Einzelne JGesammt-
Z nzx Genossen- Grund- Gewerbe-l

Summe
Ostpreußen WestpreußenZ- - . ,

H »F zial-Jn- Korpora- Gemein- Gemein-
i

der

» XI schaften besitzen treibende. einzelnen Re B R -B , IR B»Z- » « »
. g.- ez. eg. ee.

» «
eg.- ez.

Z
g stitute ttonen den. den.

Fälle Königs- Gam- THE-SenMarien-

FH g berg. binnen. anzlg werdet.

Sis- Thi Ihr Tht Thi. Thi Thi. Thi. Shi Thi. Iht Thi.

A. Periode von der Errichtung der Provinzial-Hilfs-Kasse für Preußen bis

.

«

i
Von Nr. 1. 1 26 3 104 25 63 32 254

f
E

bis 252 mit mit mit mit mit mit mit mit
incl. 45,000. 470,500. 9,100. 318,000. 206,200. 205,020. 150,950. 1404,770 586,420 290,650 52,200 I475,50()

incl. incl. incl. ! incl.

i 121 000 in 4o,000 sit 9,0()0 m j45,000 in
E in St. Sch. in St. Sch.Iin St. Seh-Darlehn im

,

«

Interesse
der ganzen

Provinz
n

und incl.

.
3115,40()Thl.

i HinSt. Sch.

B. Periode vom 1. September 1867 bis 1(5. Mai 187().

Von Nr.

«

4»

,

253 bis —- ——
—- mit —- —-

—- mit -

i
Ä

256 incl. i 13,000. 13,000. 6,600. 6,000. — 4()0.

Von Nr. ? 5 l 4 mit 10 mit z »

257 bis —- — —- mit mit —- 6,405» 24,955 14,305 650. —

; 10,000.
266 incl. 8,550. 10,000. 1859c32f91889cZZM18SgcZng
Von Nr. 4 18 16 11 4 mit 53 mit

« z
267 bis — mit —- mit mit mit

.

49,500 554,250. .259,6()0 139,550. 28,100. I 127,0()0.
320im1. 121,350. 130,200. 20,7000. 46,200. gkzzsgngkg gxiiåsgoåkki I

fruheren Ve- Iruhcren Ve-

willigungen. willignngen. I
Von Nr. 1 3 5 1 3 13

321 bis —

; mit —- mit mit mit mit mit ;
333 incl. - 52,000. 5,000. 28,900. 5,000. 10,200. 101,100. 29,40(). 52,7()0. 9,000.1· 10,000.

5 mit 30 mit 22 mit 12 mit 11 mit 80 mit !
summa B. — 173,350. —- 156,750. 245,900. 51,200. 66,105 693,305 309,905 .198,900.37,100. 147,400

1889cZng 18ng 32191889cZng-

summki 1 mit 31 mit 3 mit 134 mit 47 mit I 75 mit 43 mit 334 mit !

totalis 45,000. 643,850. 9,100. 474,750. 452,100.1256,220.217,()55 2098,075 896,325 489,550. 89,300. 622,900.
hiervon ab: 1889r.3ng 1889c3ng. 1859c3219

Obligations2
4 mit 13 mit 19 mit i 12 mit 6 mit 54 mit

Daklehne
—- 166,350.. —- 109,000. 233,200. l51.,200.

i
56,400. 616,150. 271,500. 184,550. 34,60(). 125,500.

M.th( 1 mit 27 mit —3 mit 121 mit 28 mit 63 mit 37 mit 280 mit
.

blekbenll45,000. 477,500. 9,100. 365,750. 218,900. 205,020. 160,655 1481,925 624,825 305,()00. 54,700.-, 497,400.
I I

-

l 1.8-59k32jg.1859k32k9Issgisekg
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lehne: Art d er Darlehne:

b. auf Amortisation Jahrgang
Gesammt-

a«

. . »

c«

der

Betrag
Kündi- 1323- 18 37

miuliche
V a c sc HU S - R U m? ,

da
gng- a h r e n. Zurück- auf deren Grund diese General - Recapitulation

Darlehne· zahlUUg- gefertigt worden.

A
Zahl der einzelnen Fälle.

zur Eröffnunq des Provin;ial-Landtaqes de 1870 resp. bis 16. Mai 1870.
l

1,404,770 5 120 57 4 68 Oft- Pag. 20. bis 21. des Beri ts an den oen s rov"n« -

Landtagdes Jahres 1867.
ch h h B r zml

13,000 —— 2 —- 1 1 vom 1. September bis ultimo Dezember 1867.

24,955 — 7 — 1 2 vom 1. Januar bis ultimo Dezember 1868.
18 Sgc3 Fig

554,250 17 33 3 — ——— vom 1. Januar bis ultimo Dezember 1869.

101,100 3 10 — — —

vom 1. Januar bis 16. Mai 1870.

693,305 20 52 3 2 3

1889r 3 Zig.

2,098,075 25 172 60 6 71
18 Sgr3 TM

616,150 18 35 1 — —

1,481,925 7 137 59 F 6 71
18 ch 3 TM f





Beilage E.

Rechnungs - Ausng
der

WrovinzinleiljstTHIS-sejsiirPreuss-Sen
zu Königsberg

pro 1867.

—-

—»MEx-L-- N

Gefertigt vom Rendantcn Wams-n
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Soll - Einnahme

nach dem Etat
,

MugxzxgxkgmZugang Aha-»O Sozksgzkzzzme Emnahmcs
Rechnung.

"

Ihr sa- 99 In sa- 99 Ihr sgc Da sht sa- Lg Tit-

20,816 26 4 — —- — — 20,816 26 4 I. Bestand aus dem Borjahre . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— —- —
—- 1610 —- — 16 10 II. Defecte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

.- —.. —- — —-—— — ——— — — —- 1II. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

IV. A. Von Darlehnen:

684,730 4 5 32,300— —- 78,572 7 — 638,457 27 5 1. Noch nicht fälligeKapitals-Bahn . . . . . . . . . ..

4,097 29 11 78,572 7 —
—- — —- 82,670 6 11 2. Amortisations-Raten incl. Reste . . . . . . . . . . . ..

2,755 15 1 30,463 27 5 —— ——
— 33,219 12 6 3. Zinsenund Verwaltungskosten-Beiträgeincl.Reste

— — —- 2519 2 — —— 25 19 2 B. Amortisations-Ueberschüsse. . . . . . . . . . . . . . . ..

— —- —
— —

—-
— —

— — —
—- V. Zuschüsseaus Staatsfonds . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

.- — —-
—— —

—-
—— —-

— —- —
—- VL VerzinslichangelegteKapitalien . . . . . . . . . . . . . . .

— — —- 17,48115— — —
— 17,481 15 — VIL Wieder eingezogeneKapitalien . . . . . . . . . . . . . . . ..

.- — —- 492 5 8 —- —
— 492 5 8 VHL Zinsen von angelegtenKapitalien . . . . . . . . . . . . ..

—- — — 23,()00— —- — —
— 23,000 —

—- IX. AufgenommeneKapitalien. . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—— —- — 2,100— — —- —— 2,1()0 —-
— X. Einlagen von Sparkassen und Instituten . . . . . . ..

28,478 183 3 32,646 4 9 —- —— 61,124 23 — XI. Vorschüsseund Deposita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—

—j— 126E17
3 — —s— 126 17 3 Xll. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

740,879 Eil-—-217,208l231 78,572.7.—l879,515 20 1 summa der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..



Jst eingekommen

Betrag

incl. Staats-

Bleibt Rest
Bemerkungen.

pap iere oder überhaupt
Dokumente

A Tht Sgc So SU- Sgc Ag-

l

18,85o 20,816 26 4 —- — —

—
—- 16j10 — —- —-

—
- -j- .- - —

—
— — — 638,457 27 5

16,775 75,924 14 8 6,745 22 3

— 29,642 18 8 3,576 23 10

—- 25 19 2 —- - —

—- 17,481 15 — — .- .-

— 492 5 8 — —
—

— 23,000 — — - — .-

— 2,100 — — —- — .-

20,000 23,910 9 5 37,214 13 7

—- 109 2 3 17 15 —-

55,625 193,503 8 —- 686,012 12 1
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d.—---——- .———

Soll-Ausgabe

nach dem Etat

und na .

' «

der vorjäthenZugang Abgang Soklxlktlxlggeabe
A u s g a b e.

Rechnung.

Ihr sys- Diixf Ihr soc As Ihr sys. sey Ihr sse As Tit—

— — — —- — — —- —— —- —— — — I. Rückgewährdes Stamm-Kapitals an die General-

Staatskasse 400,000 Thlr. incl. 320,()00 Thlr.
Staatsschuldscheine

—
—- — 32,646 4 9 ——— —- — 32,646 4 9 lI. Vorschüsseund Deposita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—-
— — — 26 10 — —

—-
— 26 10 111. Rechnungsvergütungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

IV. Reste und zwar:

12,520 2 9 —- —— —
—-— 12,520 2 9 1. Guthaben des Fonds zur Prämiirung von

Sparkasseanteressenten . . . . . . . . . . . . . . . . .

52,161 17 9 1,624s5 1 45 27 — 53,739 25 10 Z.

z(»«;511)11:gc;l)endesProvinzial-Landtags-Dispositions-
! V. Darlehne und zwar:

25,613 7 4 83,40014 2 87,025— — 21,988 21 6 1. Jn Ostprenßen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

21,985 22 3 103,036 — —- 53,975—— 71,046 22 3 2. Jn Westprenszen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— — — —

«—
—-

——
—-

—
— -—

—- VL Berzinslich angelegte Kapitalien . . . . . . . . . . . . . . .

—-
— —- 18,8509—— —

—-— 18,850 —
—- vII. Dokumeute über angezogene Kapitalien . . . . . · . ..

85,439 5 8 26,687 29 7 1020 28 7 111,106 6 8 VlIL a. ZurückgezahlteDarlehne nebst Zinsen . . . . . ..

— — — 2,145;29 —- ——
—- — 2,145 29 — b. Rückgewährvon Einlagen und Zinsen . . . . ..

IX. Dispositionenüber den Zins-Ueberschnßund zwar:

— — — 11,944 8 3 —- ——«— 11,944 8 3 1. An den Fonds zur Prämiirung von Spar-
Kassen-Jnteressenten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— — — 5,972 4 2 -— — — 5,972 4 2 2. An den Fonds zur Disposition des Provinzial-
Landtages . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

17,450 — — — —— —- ——— 17,450 —- — X. Reserve-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—- — —- 24418 10 — — — 244 18 10 XI. Zinsen-Vergütungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

, .

2,611 — — 48 211 4012 1 2,618 20 10 XIL Verwaltungs-Kosten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

20 — —

19l6—
— — — 39 6 — XIll. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

217,800 25 9 28,6619 29 7 l42,107l7,8 362,313 17 8 summa der Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
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Jst ausgegeben

Betrag

incl. Staats-

Bleibt Rest
Bemerkungen.

Papiere oder überhaupt
Dokumente.

ThL ThL Sgr Ag- ThL ng Ab

« l
—

— — .- --

I—
—- Das Stamm-Kapital bestand zum Schlusse des Jahres 1866

:

· Staatsschuldscheine baar
I ·

«
-. c

«

3,000 1,5646 4 9 17,000 E———-

Dm .

370-275 Tht —- 244,044 Tot 29 dar Wo
— — 26 10 —

l—
— azu tritt der Zu-

«

E gang pro 1867 .

— — 5,972 » 4
» 2

»
- !

-- 12,520 2 9 —
-— summa 370,275 Tht —- 250,017 Thi. 3 sgc loAg

«- !
—- 8,100 "——.i— 45,639 125 10

—- 15,300 —-

.
— 6,688 21 6 excl. 258,066 Thk 16 sgk 11 Ja Schuld-Dommeme.

— 15,500 ——-«— 55,546 22 3
» 259,135 » 15 »

6
» djto·

—
.- — —

—
— .-

18,850 18,850 — j— --
.- —

—- 62,306 1911 48,799 16 9

— 2,145 29 —
—

i—
—

—-
—— —

z
— 11,944 8 3

i
—

—- —

z— 59,72 4 2

—
—

—
— 17,450 — —

— 244 1810 —-
— —

— 2,568 20210 50 — —-

— 39 6 -— —

——
—

21,850 153,222 8 11 209,091 8 9 excl. 517,202 Tht 2 ch 5 Vg. Schuld-Dommente.
F

726,293 Tht 11 sgk 2 IF

6Ik
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Balance.

Die Einnahme besteht in . . . . . . 193,503 Thi. 8 sgr — Ig incl. 55,625 ThLin Staatspapieren
Die Ausgabe beträgt . . . . . .. 153,222 - 8 - 11 - - 21,850 - - -

Mithin bleibt Bestand 40280 Thi. 29 Sgc 1 Pfg incl. 33775 Tht in Staatspapieren
D

Hauptfumme Baar Staatssch.-Sch. Aktiva

Ihr Essng Tit Ists-'Die- Tti set-Ah Iht :.59.
Dieser Bestand von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 40,280 j29 1 6,505 329lz1 33,775 —!— —- FIED-

; I
· "

mit dem Einnahme-Rest von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 68,6012 z12 1 47,554-14Z8 — H- 638,457 !27

ergiebt den, den Ausgabe-Rest deckenden Vermögens-Bestandvon 72,6293511I2I 54,060 51359 33775 I—I—I638,457527i5

An diesem Vermögen participiren

l. Der Reserve-Fonds mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
17-450 —-

—i——
8-550 k—?-- 8-900 —E——

2. Der Fonds zur Prämiirnngvon Sparkasfen-Jnteressentenmit. 11-944 8 3 —

—l——
--- — — 11-944 8j 3

3. Der Provinzial-Landtags-Dispositions-Fondsmit . . . . . . . ..
51«-612— — —-

—f—-
—

—-
— 51-612 —E——

4. Die Passivmasse zur Deckung der Anlehnskapitalien mit 65-799 16 9 —

—»J—17,000
I—

— 48,799 16z9

summa 14,6805l251——l—- H— 25,5502—J—I121,255125s—

Mithin bleibt eigenthiimlichesVermögender Provinziar-Hilfskasse.579,487 16;2 54,060 Y139 8,225 -—«—517,20275
Davon ab der Rest an Verwaltungskosten. . . . . . . . . . . . . . . .. 50 —I— 50

l——
—

—·—-
—-

hreihen I579,437516I2 54,0101135gl 8,225i——i—517,202;2s

Hiervon treffen nach dem durch das Statut §. 2 festgesetztenVerhältnissevon 241 zu 159

A. AufOstpreußen.. . .349,111 Tht 3 ch 6 Fig

Genährt sind . . . . .264,755 - 8 - 5 - 264,755 Tht 8 sgr 5 Ein excl. 50,000 Ihr Entnahme«
von Westpreußen

Mithin erspart . . . . 84,355 Ist 25 sgc 1 Ah

B. AufWestpreußen.. .230,326 M 12 sgr 8 IF

Gewährt sind . . . . .31"4,682-- 7 - 9 - 314,682 Tht incl. 50,0()0 Tht Forderung an Ost-

preußen

s 579,437 Thi.16 Sge2 Fig

Mithin überschritten84,355 Ia 25 sgr 1 Dir



Beilage F.

Rechnungs-Auszug
der

VrovinzjaI-Yiljjss-YasgejsijrPreuss-In
zu Königsberg

pro 1868.

——-————-()o(sf-Dochs—— ——
--

--—

Gefcrtigt vom Rendanten Pumpe.
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Soll - Einnahme

nach dem Etat
· «

,

deruxckrjjiigkigenZugang Abgang« Solkxiktkiickågme
E I n n a hm e.

Rechnung.

Tht sge Ag. Shi sgk Ag Thi. sgk Jg Thi sgc 924 Tit.

40,280 29 1 —

l
— —- — 40,280 29 1 I. Bestand aus dem Vorjahre . . . . . . . . . . . . .

— ——— — — 6 3 — — —- — 6 3 II. Defekte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— —
— — ——— — —— — — ——— III. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV. A. Von Darlehnen:

638,457 27 5 20,95518 3 89,710 7 5 569,703 8 3 1. Noch nicht fälligeKapital-Baluta . . . . . . . . .

6,745 22 3 87,66() 7 5 — —— 94,405 29 8 2. Amortisations-Raten incl. Reste . . . . . . . . .

3,576 23 10 28,18518 6 — ——— 31,762 12 4 3. Zinsen und Verwaltungskosten-Beiträgeincl. Reste

—
— — 353 7i 6 ———

—-
—— 353 7 6 B. Amortisations-Ueberschüsse. . . . . . . . . . . .

— —
— -— —s———-

—-
—

— ——— —- V. Zuschüsseaus Staatsfonds . . . . . . . . . . . . . .

—
— — 43,000 —

—
— — 43,000 — —- VL Berzinslichangelegte Kapitalien . . . . . . . . . . .

—-

— — 39,864 28l2 — — -- 9,864 28 2 vIL Wieder eingezogeneKapitalien
'

. . . . . . . . . . . .

—
— — 758 6 8 —- ——— 758 6 8 VIIL Zinsen von angelegten Kapitalien . . . . . . . . . .

— —- —— —- —— — — —— — — — IX. Einlagen von Sparkassen und Instituten . . . . . .

37,214 13 7 30,36818 9 —- —— 67,583 2 4 X. Vorschüsseund Depositen . . . . . . . . . . . . .

17 15 — 21728 4 —

——.
235

13l
4 XI. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .

726,293X11k2 251,3641910l89,710 7 5l887,947l237 l summa der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . .



Jst eingekommen

Betrag

incl. Staats-

Bleibt Rest.
Bemerkungen.

papiere oder überhaupt
Dokumente

sa- ThL sa« Dis Thc sy- Ag-
l

f
33,775 40,280 29p 1 — .- —

!
.-

— 63 3 .-
—. .-

—
— — —- 569,70:;3 8 3

16,075 84,149 8F 1 10,256 21 7

—- 26,624 4,—— 5,138 8 4

—- 353 7j 6 — — —-

43,000 43,000 — —
— — —-

— 39,864 28 2 — — —

—- 757 10; 5 -- 26 3

—
— —?— —

2,900 22,380 — — 45,203 2 4

.- 222 10 10 13 2 6

95,750 257,632 14 4 630,315 9 3
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Soll -Ausgabe

nach dem Etat

und nach Zugang Abgang Wirkliche A U s g a b e.
der vorjährigen Soll-Ausgabe

Rechnung.

Ihr seinesusecgemsecsn Zu seeDeTiL

—- — — —
— —

— —- — —- I. Rückgewährdes Stamm-Kapitals an die General-
3 Staatskasse 400,000 Thlr. incl. 320,000 Thlr.
; Staatsschuldscheine.

17,000 — — 30,36818"9 — —
—- 47,368 18 9 11. Vorschüsseund Deposita . . . . . . . . . . . . . . .

— — — 3 20 4 —
— — 3 20 4 Ill. Rechnungsvergiitungen . . . . . . . . . . . . . . . .

IV. Reste und zwar:

1. Guthaben des Fonds zur Prämiirung von

11,944 8 3 —
—— — ——— 11,944 8 3 Sparkassen-Jnteressenten. . . . . . . . . . . .

2. GuthabendesProvinzial-Landtags-Dispositions-
51,612 —-

—— 1,47117 1 —- — — 53,083 17Z 1 Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . .
.

. . .

V. Darlehne und zwar:

6,688 21 6 77,3641511 54,9551611 29,097 20 6 1. Jn Ostpreußen. . . . . . . . . . . . . . . . .

55,546 22 3 74,651 8 8 43,26913 1 86,928 17 10 2. Jn Westpreußen. . . . . . . . . . . . . . ..

—
—

— 43,000 — —- —— —
— 43,0()0 —

—- VI. Verzinslich angelegte Kapitalien . . . . . . . . . . .

—-
-——

— 43,175 ——«— —— —-
—— 43,175 — — vII. Dokumente über eingezogeneKapitalien . . . . . . .

48,799 16 9 2,148 21s——96011 1 49,987 26 8 v111· ZurückgezahlteDarlehne nebst Zinsen . . . . . . .

—-
—

—- —
—«—— —- —-—

—
—-

H
— IX. Riickgewährvon Einlagen nebst Zinsen . . . . . . .

X. Dispositionenüber den Zins-Ueberschußund zwar:
«

1. An den Fonds zur Prämiirung von Spat-
—

—

—- 11,555 2011 —
— — 11,555 20 11 Kassen-Jnteressenten . . . . . . . . . . . . . .

2. An den Fonds zur Disposition des Provinzial-
—

—

— 5,777 25 6 —
——— 5,777 25 6 Landtages . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

17,450 —

—
—

—
—

—

17,450 —- — X1. Reserve-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . .
.

. .

—
—

— 235 4 6 —

— — 235 4" 6 x11. Zinsen-Vergiitnngen

3,140 — — 3419 6 21 10 6 3,153 9 — XIlI. Verwaltungs-Kosten
20 — —- 2817

—l
— —— 48 17 —- x1v. Jnsgemein

212,201 S.9 289,81ölIl.2l99,206 21 7l402,809l2614 l summa der Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Jst ausgegeben

) s «

Hm ag Bleibt Rest
- Bemerkungen.

incl. Staats-
»

«

papiereoderj UDUHAUPt
Dokumente.

Zu Ast Sgt Ap- Tht sys.

I lI
1

—

— —- — —

I—
— Das Stamm-Kapital bestand zum Schlusse des Jahres 1867

Staatsschuldscheiue baar

19900 47,297 273 7 70 21 2
M

.

370,275 ThL ——— 250,017 ThL 3 Sgc 1()ng

— 3 4 — — ·-
Dazu tritt der Zu-

- gangpro 1868 mit —
— 5,777 »

25 »
is

»

!
«

--—-—--s—--—---
--——.----..--.---..---..-.»..-...--—.-—-«-

.-.

,.--z-»-
:

Z Summa 370,275 ThL —- 255,794 Tbi.2989r 4 Fig
—— 11,944 8i 3 —-

— —

—— 20,041 —-

«
—- 33,042 17 1

— 13,955 lsi 3 15-142 2 3 excl·248,747 Ia 27 sc — ZeigSchutd-Dokmucukc.
— 15,000 —

H
—- 71,928 17 10

» 236,390 »
—

»
3 » dika

— 43,000 —j— —- — —

43,175 43,175 —j-——
— — —

.- 20,594 1034 29,393 16 4

—

—
—

·

—- 11,555 20 11

—

—
— — 5,777 25 6

—

— — T — 17,450 —- —

.- 234 12f 8 —- 21 10

— 3,153 9!—— —

—»—

— 48 17I-—
—

—I——
»

184,361 j22
s

()'3,075 218,448 3l 5 lll excl.485,137 Tht 27 Sgc 3 Ag Schuld-Dokmnmte.
l I

669,499 The 20 sgk 2 Im

El
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Balance.

Die Einnahmebestehtin .

Die Ausgabe beträgt . . . . . . 218,448 -

. . . 257,632 Tht 14 sgk
3 -

-

4 Efg incl. 95,750 Tht in Staatspapieren

63,075 - -

Mithin bleibt Bestand 39,184 Thi. 10 ng 11 Fig incl. 32,675 Tht in Staatspapieren

Dieser Bestand von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

mit dem Einnahme-Rest von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hauptsumme
TIJL Sei-les

39,184 1011

630,315, JI3

Baar.

TIJL Sau-Ein
26,509 10H11

60,562 1s—

ThL

12,675

50—

Staatssch.-Ss"chf
sngDig-

l-

"··--s·jlkt—iii·1?f
Tit ! SenEly—

569,703 8H3

ergiebt den, den Ausgabe-Rest deckenden Vermögens-Bestandvon I669,499320;2 87,071-11;11

An diesem Vermögen partieipiren:

Der Reserve-Fonds mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. Der Fonds zur Prämiirung von Sparkassen-Jnteressentenmit

. Der Provinzial-Landtags-Dispositions-Fondsmit . . . . . . .

. Die Passivma·sezur Deckung der Anlehnskavitalien mit. . .i .

12,725 I—k-—569,703 i 8 3

17,4503——— —!——12,725s—;—4,725j—»z——
11,555H2011—- —!——-

--j—11,555;20;11
38,8203127 —-

—-—
— —k—— 38,82012; 7

29,464;29I4 — 21z10 — —L—29,464z 7Is;

Summa sg7,2913 210 — s21sj1012,725-i—-——84,565-"11g—

Mithin bleibt eigenthümlichesVermögender Provinzial-Hilfskasse. 572,208i17s 4R87,070;202 1

Hiervon treffen nach dem durch das Statut §. 2 festgesetztenVerhältnissevon 241 zu 159

A. Auf Ostpreußen . . 344,755 ThL20 sgr 1 Fig

Genährt sind . 263,889 - 29 -

Mithin erspart . . . 8(),865 Thi. 20 sgc 10 IF

B. Auf Westpreußen. . 227,452 Thi-27 sgr 3 Ein

Gewährt sind. . . . 308,318 - 18 -

Mithin überschritten 80,865 In 20 In 10 Dkg

3 - 263,889 Thl29 Sgk3 In excl. 40,000 ThtEntnahme
von Westvreußen

485,137 I27 3

572,208 Thi.17 sgk4 Ag.

1 - 308,318Tht18 isgc1 Fig incl. 40,000 ThtForderung
an Ostpreußen



BeilageG.
Ax-

Rekhnungs - Auszug

der

provinzial-HilfH-Kassefür preußen
zu Königsberg

pro 1869.

(·53efertigtvom Rendanten Pumpe.
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Soll - Einnahme

nach dem Etat
«

derUlgdrjlållssgmZugang. Abgang.
E 1 n n a h1ne’

Rechnung.

Thi. sgk Ag. W- Sgc Ag- TIJL Sgc Dir-— Thi— Sau Da Tit-s

!
.

39,184 l 10 11 — — —- —— — — 39,184 los11 I. Bestand aus dem Vorjahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— l—— 1028 7 —- ———- 10s28E7 II. Defecte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— — — —— — —-— — ——
— III. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

IV. A. Von Darlehnen:

569,703 8 3 37,200————97,745- 8 1 509,158«— 2 1. Noch nicht fällige Kapital-Damm . . . . . . . . . ..

10,25(3 21 7 74,00611 8 5,146j23 8 79,116 9 7 2. Amortisations-Raten incl. Reste . . . . . . . . . . . . .

5,138 8 4 25,762 2l 3 3,953 6 4 26,947"Z4 3 3. Zinsenund Vet·waltungskosten-Beiträgeincl.Reste

— — —- 623 24.5 — —— 623 24 5 B. Amortisations-Ueberschüsse. . . . . . . . . . . . . . . ..

— — —
—

—
— — — — —

— V. Zuschüsseaus Staatsfonds . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

.- — —- 50,100 —
— —— — — 50,100 —

— VI. Berzinslich angelegteKapitalien . . . . . . . . . . . . . . .

—- —
— 88,7«12 7 6 — —— 88,712;7 6 VII. Wieder eingezogeneKapitalien. . . . . . . . . . . . . . . ..

— 26 3 1,26117 5 —-
— — 1,262 13 8 VIII. Zinsen von angelegten Kapitalien . . . . . . . . . . . . . .

.- -- —- 18,1()0 — —
— —

—- 18,100 —
— 1X. AufgenommeneKapitalien. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ·

— —
— 148,568 —- 6 —- —-— 148,568 — 6 X. a. AusstehendeKapitalien . . . . · . . . . . . . . . . . . . ..

— — -.. 1,495 7 6 —- ——— 1,495 7 6 b. Zinsen von ausstehenden Kapitalien. . . . . . . . ..

— .- — —

—«——
—- —

— —- — —- c. Einlagen von Sparkassen und Instituten

45,203 ·2 4 92,99314 4104,44213 8 33,754 3 —- XL Vorschüsseund Deposita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

13 2 6 3,012 4 6 —-
———- 3,025 7 — Xll. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

669,499 5202 541,845:28-8211,287-21I9l1,000,057li27t1 summa der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..



Jst eingekommen

Betrag »

Bleibt Rest.
B

incl. Staats-
» .

emcrkUngen.
papicrc oder uberhaupt
Doku1nente.

IIIL ThL Sgc ThL sgk Ig

l

::32,675 39,184 lio 11 —- — —

— 10 l287 .- — .-

—
.-

l..
.- — .- ...

—-
— —- — 509,158 — 2

15,975 71,104 6 2 8,012 3 5

— 23,479 9 8 3,467 24 7

— 623 24 5 -—- — .-

50,100 50,100 —
—- — — .-

— 88,712 7 6 —- - .-

— 1,262 13 8 — .- .-

— 18,100 —-
— — — .-

— 10 4 6 148,557 26 —-

8,350 29,605 6 6 4,148 26 6

—- 3,018 3 3 7 3 9

107,100 326,650 28 11 673,406 l28l2



Soll - Ausgabe

nach dem Etat

und
. nacb Zugang Wirkliche U s g a e.

der voriährigen Soll-Ausgabe
Rechnung.

Tu sgs As Thr sa- Av The Tit.

l

—
— —- —— — —- I. Rückgewährdes Stanun-Kapitals an die General-

Staatskasse 400,()00 Thlr. incl. 320,000 Thlr.
Staatsschuldscheine.

70 21 2 92,99314 93,064 II. Vorschüsseund Deposita . . . . . . . . . . · . . . .

—
— —-

— 10,. — 111. Rechnungsvergütungen. . . . . . . . . . . . . . . .

IV. Reste und zwar:

11,555 20 11 — — 11,555 1. Guthaben des Fonds zur Prämiirung von

Sparkassen-Jnteressenten. . . . . . . . . · . .

38,820 12 7 913 2 39,733 2. GuthabendesProvinzial-Landtags-Dispositions-
Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . .

V. Darlehne und zwar:

15,142 2 3 86,135 20 8 47,177 1. Ju Ostpreußen. . . . . . . . · . . . . . . . .

7l,928 17 10 96,828 3l 3 160,806 2. In Westpreußen. . . . . . . . . . . . . . . .

—

—
—

50,100-— 50,100 vL Verzinslich angelegte Kapitalien . . . . . . . . . . .

—

—
— 93,600— 93,600 VII. Dokumente über eingezogeneKapitalien . . . . . . .

29,393 16 4 20,305j16
«

48,7()5 VIlL a. ZurückgezahlteDarlehne nebst Zinsen . . .

—

—
— 2,205L— 2,205 b. Kapital-Anlagen. . . . . . . . . . . . . . . . . .

—

—
—

—- !—— — c. Riickgewährvon Einlagen nebst Zinsen . . . . .

s IX. Dispositionen über den Zins-Ueberschußund zwar:

—

—
— 9,636 20 -

9,636 1. An den Fonds zur Prämiirung von Spar-
Kassen-Jnteressenten . . . . . . . . . . . . . .

—

—-
— 4,818»1()

«

4,818 2. Au den Fonds zur Disposition des Provinzial-
E Landtages . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

l7,450 —
— —

z— 17,450 X. Reserve-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . .

.
. .

— 21 10 6 232 XI. Zinsen-Vergiituugen

3,090 — —

8023148 3,830 XII.l Verwaltungs-Kosten

20 — .—«— 7 2,086 X111. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2,0(36F17.

178,471 22 11
-

- u-
460,6:-3«— ia

i

63,105i2917l585,003,gin- summa der Ausgabe . . . . . . . . .
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Jst ausgegeben

B e t r a g «

Bleibt Rest

—.-l»m» Bemerkungen.
PåksicxkIsde überhaupt
Dok111nente.

Ia Thi» Vg.
»

Ihr sy- Du

I l

.-

— — --
—- — Das Stamm-Kapital bestand zum Schlusse des Jahres 1866

"

Staatsschuldscheine baar

8,350 90993 H; 4 Tom 21 2
in 370,275 Thc — 255,794 Tht 29 sgk 4Ekg.

—

— 10
;

— — — —
Dazu tritt der Zu-

J gaug pr01869 ·

— — 4,818 » 10 »
2
»

I

l summa 370,275 Thi.— 260,613 Tht 9 ch 6 Ig
—— 11,555 20311 —- — —-

— 23,080 Z——- 16,653 14 11

—- 23,080 —
— 23-977 22 11 ech. 246,522 Thk20 sgk 8 IF Schuld-Dokumentc.

.- 14,000 —-
:

— 146,806 21 1 .. 168,531 »
26 »

6 »
dito.

—-

· 50,100 —-— .- - .-

93,60u 93,600 —
—

.- — —

— 80 26 8 48,624 6 3

—- 2,205 — —
—- —— —-

—
— — 9,636 20 5

—
— -—Ä; 4,818 10 3

—- — —
—- 17,450 — —-

— 232 28 9 —-
— —-

— 3,830 14 8 —
— —

—- 2,086 l17l 7 —
—— —

101,950 l 314,965 12l11l270,037 27 — ech. 415,054 Ta 17 sgk 2 Vg. Schuld-Dokumentc.

685,092 Tu 14 sgk 2 IF
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Balance.

Die Einnahme bestehtin . . . . .. 326,650 Tht 28 Sgc 11 M incl. 107,100 Tht in Staatspapieren
Die Ausgabe beträgt . . . . . .. 314,965 - 12 101,950 - -

Mithin bleibt Bestand 11,685 Tht 16 Sgc —- Gkgincl. 5-150 Tht in Staatspapieren

Hauptsumme Baar Staatssch.-Sch. Aktiva

Ihr sicut Tit sich-, Tit Mk Tit sgc
Dieser Bestand von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 11,685 316——6,535 I161——5,150 — —

mit dem Einnahme-Rest von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 673,406 Z282164,248«28;——
— .—— 509,158 —f 2

ergiebt den, den Ausgabe-Rest deckenden Vermögens-Bestandvon 685,092 E14s2 170,784I14I- 5,150 !—s—509,158 «—— 2

An diesem Vermögen partieipiren

1. Der Reserve-Fonds mit ........................... ..
17,450 —s—

— —— 5-150 l—s.l—12-3()0;——I—
Z. Der Fonds zur Prämiirungvon Sparkassen-Jnteressentenmit. 9-636 20 5 —- — — — — —

9,636220s5

3. Der Provinzial-Landtags-Dispositions-Fondsmit . . . . . . . ..
21-471 25 2 — —— —

—
— 21-471

25l
2

4. Die Passivmassezur Deckungder Anlehnskapitalienmit 50-694 H275
—-

—-—·
—

I—
— 50s694 «27.5

summa 99,253 T13«— —-
—— 5,150 I—I— 94,103 13—

Mithin bleibt eigenthiimlichesVermögender Provinzial-Hilfskasse.585,839 II 2 170,784 ;14»— — .—.—-

Hiervon treffen nach dem durch das Statut §. 2 festgesetztenVerhältnissevon 241 zu 159

A. AufOstpreußen.. . .352,968 Tht —- ch 8 Fig

Gewährt sind .....270,500 - 13 - 7 -

Mithin erspart . . . . 82,467 Tht17 Sgk 1 Fig

B. AufWestpreußen.. .232,871 Tht— Sgk 6 IF

Gewährt sind .....315,338 - 17 - 7 -

Mithin überschritten82,467 Itzt17 Sgk 1 Dg

270,5001hi13 sgk7 am
«

415,054 !17««2

585,839 in 1 sys-2 Ekg

315,338 Thi 17 sgk7 IF



Beilage H.

Reclmungs-8Lluszug

der

Provinzial-Yilks-YasgeJsiirPreuss-SenYbstluB.

zu Königsverg

pro 1869.

—-—--———-———---:- s- gc W————.

Gefertigt vom Rendanten P a 1npc.
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Soll - Einnahme

nach dem Etat
« »

.

deruxsrjiigiggeiiZugang· Abgang Solfkgikknk:)1ne.
E I n n a hnI e.

Rechnung

Tdt sak- Essg Tht sa- Dg 8111 sgc Dg Ihr sa Mk Tit-
«

, , , :

—- — — —- — — — —
— — i——- I. Bestand · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— j-——

572,500s——
— —— 572,500 s——- 1I. Kapital-Sta1iim. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—-
-—— 6,780-29 7 —

—
— 6,780 329 7 lIL Zinsen-Vergiitungen ans Conpons von emittirten

; s Obligationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— —- — —- — —- — —-
—

—- -— — IV. Defekte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.- - —- —- — — — —- —
—- v. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

; Vl. Von Darlehnen:

—- i———- 521,950 — — 4,57.3 —
— 517,375 — — 1. Kapital-Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—-

;

—- 4,490 8i 4 —- —— 4,490 8 4 2. Amortisations-Raten incl. Reste . . . . . . . . ..

— T— —

1(),938i 8 11 — —- — 10,938 8 11 3. Zinsen nnd Berwaltnngskosten - Beiträge
incl. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— — — 4,573 — —-
— —-

— 4,575 — —- Vll. AngekaufteObligationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—- — 20,750 z—
—

—
— — I20,750 — —- v111. Vorschiissc. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .·

.- ! — — — .- — —

;—
—- .— — —- IX. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

!
· l

-

—- ls—— 1,141,984;165104575sl—l—l1,137,409l16 !10 lsumma der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..



Jst eingekonjmen

Betrag

incl. Staats-

Bleibt Rest.
Bemerkungen.

papiere oder überhaupt
Dokumente

Tht ThL Sgc Dg Tht ch DE

l

572,500 572,500 — —- .-. —- —

— 6,773 — — 7 29 7

.- — —-
— 517,375 —- —

— 4,012 9 8 77 28 8

-- 10,2()8 14 7 729 24 4

4,575 4,575 —- —
—

.- —

— 20,750 — —-
—

—- —-

-
— —

— — —.l—-

l !
I

577·,075 619,218 I24l3 518,190 !22j7

SJZT



60
—--·..— --.-—-—-——--

Soll-Ausgabe

nach dem Etat
n

Rechnung

Thi. sa- Dtg Ihr siik As Tu sy- Dg Ihr sys. 99 Tit—

—- -——i.—- 2(),7505—:—— —l——20,750 — — 1. Vorschiisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—- —

H
—- -—— —.— — — —

—- — — ll. Rechnungs-Vergiitungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— —
— — —I——- — — —- — —- IlI. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

IV. Darlehne, und zwar:

.-

!-—
—

3380,850I——
—- — — 380,850 — — 1. Jn Ostpreußen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

——

i—
— 141,10()—-— — —— 141,100 — — 2. Jn Westprenßen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— k— — 18,75()l——- —
— — 18,750 — —- v. Zinsen von Obligationen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—
—

— 4,412.9 8 — —— 4,412 9 Zur Kapitals-Amortisation in 4575 Tl)lr. Obli-

gationen angelegt . . . . . . . . . . . . . . . .

—
—

—- — —
— —- — —

— — — VIL Zur Tilgung des Stamm-Kapitals . . . . . . . . . . ..

—- — -- — — — —- — — --— — — VIII. Zinsen-Vergiitungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · ..

— — 2,85517 O — —— 2,855 17 1X. Riickgewähran die Abtheilnng A. auf Ber-
— waltnngskosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—

—i
.- 67

t- —l
— — — 67 — — X. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · . . . . . . . . .

— —- 568 784 27i2 -—- ——.—l568 784 27 Summa der Ausgabe
, i

,
; l ,

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..



Jst ausgegeben

B e t r 1
«

« g
Bleibt Rest

Bei k
incl. Staats-

net n Irgen»
Papiere oder überhaupt
Dokumente.

ThL Thi. Sm- ThL Zgn Eh

l i

— 16,75() Pf-—4,000 LI-
..

—
— .- —

»

- i
:-3(;:—3,(3()0 363,600 J—I— 17,250 —I—

I« s
l

141-100 141,100 E—j—
—- Ax-

—— 17,181 FLGY3 1,568 Zs9

! i
— 4,197 416510 214

22510I

.-
—— i—!— — —s.-.

- ? s

.- 2,855 ins 6 — —- —-

I l

—- 67 j—s— — l- —-

7 E l

504,700 545,752 !—J7 23,032 j267



62

Balanc-e.

Die Einnahme bestehtin . . . 619,218 Thlr. 24 Sgr. 3 Pf. incl. 577,075 Thlr. in Provinzial-Obligationen
Die Ausgabe beträgt . . . . . 545,752 - — - 7 - - 504,700 - - -

Mithin bleibt Bestand 73,466 Thlr. 23 Sgr. 8 Pf. incl. 72,375 Thlr. in Provinzial-Obligationen



Beilage J.

Abschlufz

Provinzial-Hilfs-Kassefür Preußenzu Königsberg
Abtheilnng B.

am 16. mai 1870.

Darunter

Haupt-
B e r s U r« S U m m es B aa r Obligationen

The sgx IF Ihr Sen De ThL Eig-

185,253 3 8 2,878 3 8 182,375 — —-

Die Einnahme bestehtin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

n. z. 73,466 Thlr. 23 Sgr. 8 Pf. Bestand ans dem Vorjahre,
incl. 72,375 Thlr. Obligationen, ;

111,786 Thlr. 10 Sgr. Einnahme pro-L.FFMLVF-1870.

»

16. «Mai ;
inel. 11(),t)00 Thlr. Obligationen.

Die Ausgabe beträgt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 163,276 H 22 3 1,826 22 3 161,450 — —

n. z. 111,450 Thlr. Darlehns-Ausgaben auf 11 Fälle,

»

51,826 Thlr. 22 Sgr. 3 Pf. Vorschüsse2e.,

incl· 50,0()() Thlr. Obligationen. E

Mithin bleibt Bestandl 21,976 l 11 5 1,0-51 11 5 20,925 —- —

i

Nota. 1) An bewilligtenund auf spätereObligationen-AnsfertignngeiInotirtcn Darlehnen bleiben in 30 Fällen

noch zu realisiren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 257,980 Thlr.
Z) Ausgefertigt waren bis zum 16. Mai 1870 an Obligationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 682,500 Tl)lr.

Königsberg, den 16. Mai 1870.

Die sProvittz-,ial-Hilfs-Kassefür Preußen.
Pampe.





Beilage K.
-.—-—8- N-

Rechnungs- Ueberficht

über das Vermögen

des

Provinzial- Landtags- Dispositions- Jonds

zum Schlusse des Jahres 18(3k:).

———

Gefertigt vom Rendanteu P a m p e.



1867 7

bis

1869.
i

i

i

nnahme. Betrag

TU- Ferse

1867l

O

s-«OOO O

s 10.

! 13.

2.

71

11.

12.

14.

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

. Zinsen a Zz pCt.
Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

(cfr. Beilage F. pag.

1. Zinsen a BE pCt. von 52161 Thlr.

von 49161 Thlr.

von 47161 Thlr.

von 46661 Thlr.

von 46461 Thlr.

von 45261 Thlr.

von 44061 Thlr·

Bestand zum Rechnungsschlusse1866

zu den Landtags-Verhandlungen de 1868.)

17 Sgr. 9 Pf. Paar-Forderung an den Haupt-Fonds

17 Sgr.

17 Sgr.

17 Sgr.

17 Sgr.

9 Pf-

9 Pf.

9 Pf.

9 Pf.

7. 9 Ps.

. 9 Pf.

pro 1. bis 4. Januar 1870 . . . . . . . . . ..

Paar-Forderung nach Abzug der am

5. Januar 1867 geleisteten Zahlung
a 3000 Thlr. pro 5. Jan-»bis 8.Febr. 1867

wie vor, nachAbzugder a1118. Februar 1867

geleisteten Zahlung a- 2000 Thlr pro
8. Februar bis 10. März 1867 . . . . . ..

wie vor, nach Abzug der am 10. März 1867

geleisteten Zahlung a- 500 Thlr. pro 10.

bis 27. März 1867 . . . . . . . . . . . . . . . ..

wie vor, nach Abzug der am 27. März

geleisteten Zahlung a 200 Thlr. pro

27. März bis 17. Oktober 1867 . . . . . ..

wie vor, nach Abzug der am 17. Ok-

tober 1867 geleistetenZahlung a 1200 Thlt.
pro 17— bis 29. Oktober 1867. . . . ; . . ..

wie vor, nach Abzug der am 29. Ok-

tober 1867 geleistetenZahlung a 1200 Thlr
pro 29. Oktober bis 31. Dezember 1867

261 Thi osgk Zeig
abzüglichdes laut Notat zur

Rechnung pro 1865 über-

zahlten Zinsenbetragesde 45 Thl27 Sgc— Efg

mit noch. . . . . . . . . . . . . . .

. Antheil an dem Zinsgewinn der Provinzial-Hilfs-Kasse pro 1867 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

summa der Einnahme pro 1867 59712 M—sgc——å’fg

von 51612 Thlr. Paar-Forderung an den Haupt-Fonds pro 1. bis 23. Jan. 1868

von 49612 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 25.

Zahlung a 2000 Thlr. pro 23. bis
Januar 1868 geleisteten

25. Januar 1868 . . . . ..

von 49112 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 25. Januar 1868 Igeleisteten
Zahlung a 500 Thlr. pro 25. Januar bis 27. März 1868 ..

von 48891 Thlr. wie vor, nach Abzugder am 27. März 1968 geleistetenZahlung
a 221 Thlr. pro 27. März bis 16. Aprtl 1868 . . . . . . . . . ..

von 46391 Thlr. wie vor, nachAbzug der am 16. April 1868 geleistetenZahlung
a 2500 Tl)lr. pro 16. April bis 5. Juni 1868 . . . . . . . . . ..

von 38891 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 5. Juni 1868 geleistetenZahlung
a 7500 pro 5. bis 19. Juni 1868 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

52161

20

162

146

h’lCI

903

215

5972

110

9

296

90

221

52

,»11

17

15

21

12

24

19

28

Cl

El

OO

1

1

Latus l 604921919
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1867

bis A U s a b e» Betrag

1869.

ThL Sgc

I

1867 1. Beihilfe an die physikaliseh-ökonomischeGesellschaftzll KölligschgPW 1867 (chahlt am 5-JAUUAV1867)- 3000

2. do. an den ProvinziabVerein für Blinden-Unterricht pro 1867 (bezahlt am 8. Februar 1867). 2000 —«——

Z. do. an den Prooinzial-Turn-Berein in Elbing pro 1867 (bezahlt am 10. März 1867). 500 — —

4. do. an die Jdioten--·:)lnstaltpro 1. Oktober 186(3,1(37(Jbezahltam 27. März 1867) . . . . · , , » 1200 — —

5. do. an die Redaktion der neuen preußischenProvinzial - Blätter pro 1867 (X»bezahltam

17. Oktober 1867) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 200 — —

6 do. an die Jdioten--S)lnstaltpro 1. Oktober 1867,«68(bezahlt am 29. Oktober 1867) · « » » , · » 1200 —-

summu der Ausgabe bis Eudc 1867. . .. 81001u ——.892—«319
i

1868 7. Beihilfe an den Provinzial-Verein für Blinden-Unterricht pro 1868 (bezah1tam 23, Januar 1868)· 2000 — —

:

8. do. an den Provinzial-Turn-Berein in Elbing pro 1868 (bezahltan 25. Januar 1868). 500 — —

9. Die von dem 18, Provitizial-La11dtage bewilligten Gratifikationen des Bmmu -Peksoual·3 der

Provinzial-Hilfs-Kassennd Direktion (bezahlt am 27. März 1868) . . . . . . . . . . . . . . . . .. 221 — —

10. Beihilfe an die physikaltsch--ökonomischeGesellschaft zu Königsbckgpw 1868 (sbezahlt am

16. April 1868) . . . . . . . . . . . . . . . . · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 2500 ——

n« do« zur Deckung Und Bestreitung der Provinle--Lc111dtügs-siostende 1868 san die hiesige
Regierungs-HaUms-Kassebezahlt deu 5. Jsuui 1868) . . . . . . . . . · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 7500 — —

12. do. dem Krankenhause der Barmherzigkeit ein fiir allemal . . . . . . . . . . . . . . . . · . . . . . . . . . .. 500 ——

i 13. do. an die Redaktion der neuen preußischenProvinziakBläkkck pro 1868 Gesamt am

s 2:-3. Juli 1868«). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 200 —-

Latos 12521 H-
9Ik
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1867
.

bis E i n n a h m e. Betrag

1869.

Sh- Sgt Ae

! e

Transpme 60,492J9 9

1868. 15. Zinsen a 32JzpCt. von 38391 Thlr. Baar- Forderung an den Haupt-Fonds nach Abzug der am
H

19. Juni 1868 geleisteten Zahlung a 500 Thlr pro 19. Juni .«

23. Juli 1868 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · .. 126327 1

16. Desgleichen von 38191 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 23. Juli 1868 geleistetenZahlung z

a 200 Thlr. pro 23. Juli bis 7. August 1868 . . . . . . . . . .. 51329 6

17. Desgleichen von 38011 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 7. August 1868 geleisteten
Zahlung a 180 Thlr. pro 7. August bis 5 November 1868. 317 24 2

18. Desgleichen von 36,571 Thlr. wie vor, nach Abzug der am 3. November 1868 geleisteten
.

Zahlung a 5000 Thlr. pro Z. November bis 7. Dezember 1868 12026 7

19. Desgleichen von 31,571 Thlr. wie vor, nach Abng der am 7. Dezember 1868 geleisteten
·

Zahlung a 5000 Thlr. pro 7. bis ultimo Dezember 1868 . . 73920—

20. Antheil an dem Zinsgewinn der Provinzial-Hilfs-Kasse pro 1868 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

summa der Einnahme Ende- 1868 . . . . . 66,961 Tht1284F7Dsg 5,777;2536

1869» 21. Zinsen a pCt. von 38,820 Thlr. 12 Sgr. 7 Pf. Paar-Forderung an den Haupt-Fonds pro 1. bis
l

19. Januar 1869 . . . . . . . . . . . . . . . . 67E28Z1

22. Desgleichen von 36,820 Thlr. 12 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 19. Januar 1869
«

geleisteten Zahlung a 2000 Thlr pro 19. bis i
26. Januar 1869 . . . . . . . . . . . . . · . . 25 9

23. Desgleichen von 33,487 Thlr. 2 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 26. Januar 1869

geleistetenZahlung a 3333313-Thlr. pro 26. Januar
bis 4. Februar 1869 . . . . . . . . . . . . . . . 26 1 4

24. Desgleichen von 30,987 Thlr. 2 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 4. Februar 1869

geleisteten Zahlung a 2500 Thlr. pro 4. bis

bis 18. Februar 1869 . . . . . . . . . . . . . . 42 5 4

25. Desgleichen von 30,487 Thlr 2 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 18. Februar 1869

geleistetenZahlung a 500 Thlr pro 18. Februar z

. bis 8. Juni 1869 . . . . . . . . . . . . . . . . 326 3
26. Desgleichen von 25,487 Thlr. 2 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 8. Juni 1869

geleistetenZahlung a 5000 Thlr pro 8. Juni
bis L). Juli 1869 . . . . . . . . . . . . . . . . . 76 24j s

27. Desgleichen von 22,153 Thlr 22 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 9. Juli 1869

geleistetenZahlung a 333331;—Thlr. pro 9. Juli
bis 11.. Oktober 1869 . . . . . . . . . . . . . . 19854; 7

Latus l 67,723319!5



69

1867

bis A U s g a b e .
Betrag.

1869.

Sht soc M
I

Transport 21,521 — —-

1868. 14. Zuschußan die Jdioten-Anftalt zu Raftenburg pro 1. Oktober 1867168 (bezahlt am 7ten

August 1868) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
.

. . . . . . . 180 — —

15. Beihilfe an dieselbepro 1. Oktober 1868l69 (bezahlt am Z. November 1868) . . . . . . . . . . . 1,440 -— —-

16. do. dem Provinzial-Vereinfür Blinden-Unterricht, behufs Errichtungeines eigenenenAnstalts-
GebÆEszur 1. Hälfte(bezahlt am 7. Dezember 1868) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,000 — —

summa der Ausgabe bis Ende 1868 28,141 Ihr-Sak— Ha

l

i

1869, 17. Beihilfe an den Provinzial-Vereiu für Blinden-Unterricht pro 1869 (bezahlt am 19. Januar 1869 2,000 "?—
18. do. an das Curatorium der Jdioten-Anftaltzu Rastenburg, behufs Errichtung eines AnstaltH-·.

Gebäudes zum 1. Drittel (bezahlt am 20. Januar 1869) . . . . . . . . . . . . . . . . , 3,333 los-

19. do. an dasselbe,desgleichenzum 2. Drittel (bezahlt am 2. Juli 1869) . . . . . . . . . . . . 3,333 Io-

20. do. an dasselbe,desgleichenzum 3. Drittel (bezahlt am 21. Dezember 1869) . . . . . . . , » :-3,333 10——

21. do. an die physikalisch-ökonomischeGesellschaftzu Königsbergpro 1869 (bezahltam 4«Februar 1869 2,50() — --

22. do. an den Provinzial-Turn-Berein in Elbing pro 1869 (bezahlt am 18» Februar 1869) 500 —-

23. do. an den Provinzial-Verein für Blinden-Unterricht, behufs Errichtng eines Anstalte-
Gebäudes zur 2. Hälfte(bezahlt am 8. Juni 1969)f . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,()()0 —- —

24. do. an die Redaktion der neuen preußischenProvinzial-Blätterpro 1869 (bezahlt am 11, Ok-

tober 1869) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 200 —- —

25. An die Jdioten-Anstalt zu Raftenburg, Erziehungs-Beihilfespro 1. Oktober 1869-W bezahlt am

27. Oktober 1869) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . .l,440 L- —

26. An dieselbe,desgleichenauf 12 neue Freiftellen pro 1. November 1869-W (bezahlt am 6. No- !
vember 1869) . . . . . . . . . . . . . . . · . .

-
. . . . .

. . , , · , . , . . . . . . . . . . 1,440 —-

summa der Ausgabe 51,221 ———l——



1867
,

bis Einnahme. Betrag

1869.

i su sec Ae

? I

Transport 67,723l19ä5

1869 28. Desgleichen von 21,953 Thlr. 22 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 11. Oktober 1869
«

geleisteten Zahlung a 200 Thlr. pro 11. bis

» . 27. Oktober 1869 . . . . . . . . . . . . . . . . 3454! 6
29. Desgleichen von 20,513 Thlr. 22 Sgr 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 27. Oktober 1869

geleistetenZahlung a 1440 Th1r. pro 27. Ok- ;
tober bis 6. November 1869 . . . . . . . . . . 17 ··2876

30. Desgleichen von 19,073 Thfr 22 Sgr. 7 Ps. wie vor, nach Abzug der am 6. November 1869 F J
geleisteten Zahlung a- 1440 T·hlr. pro 6. No- s
vember bis 21. Dezember 1869 . . . . . . . . 83 i13;»5

,
31. Desgleichen von 15,74() Thlr. 12 Sgr. 7 Pf. wie vor, nach Abzug der am 21. Dezember 1869 !

«

geleisteten Zahlung a 3333313-Thlr. pro 21. bis
«

s u1tim0 Dezember 1869 . . . . . . · . . . . . . 15s9l 1

s 32. Antheil an dem Zins-gewinnder Provinzial-Hilfs-Kassepro 1869 . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,818 T10;3

summa der Einnahme I 72,692 s25l2

Zinsaan
Die Einnahme besteht in . . . 72,692 Thlr. 25 Sgr. 2 Pf.

Die Ausgabe beträgt . . . . . 51,221 - — - — -

Mithin bleibt Bestand Ende 1869 21,471 Thlr. 25 Sgr. 2 Pf.



QBellagel«
w

Rechnungs - Ausng

provinzial-HilfI-Kassefür preußcn
zu Königsberg

über den

Yrovinziab gdkekiorations- Fonds

pro 1867.

Gefertigt vom Rendanten Pampc.



72 »

Soll - Einnahme

nach dem Etat
·

» ·

,

deruxtkrjiigkigenZugang Abgang Solslzfcgiktiiilcigme
1 n n a h tu e.

Rechnung.

Iu »Da Thi. As Ia s-« Do Thi. sys. Dig- Tit-

5,073 i29 4 — — —— —— — 5,073;29I4 l.
«

Bestand aus dem Vorjabre . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— E—— —- ——— —- — —— —- ;-—-s——IJ.«Reste.. . . . . . . . . . . . . . ..

93,1(j)4 7 5,9()()— —— 117 1 10 98,887E26 9 Ill. ZurückgezahlteDarlebne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

219 10 3 2,878 6 7 — — —- 3,09716 10 IV. Zinsen und Berzugs-Zinsen .

8(,) Z—
-—--

—- 1 8 -—- -—
— 1 8 V. Aus Staats-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

— - -
— — —

— —-
— — —- VL Angefaufte Staatspapiereresp. verzinslich angelegte

; H :

Kapitalien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2,()()U z-— 3 000 — —
—

—- s),(x)()j— —- Vll Erlös für verkaufte Ztaatspapiere resp. wieder ein-
.

; gezogene Rapitalicn . . . . . . . . . . . . . ..

—-

z

— — 175 —-
— —- —

175J«—
— VIlL Zinsen von Staatspapieren nnd angelegten Kapitalien

"1,356 13 6 389516LI) —- — 1,"746i—- 3 IX. Zu erstattende Borschiisse . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—- ;—(——
— —- —

Z—l——
— l—- — X. Jnsgemein . . . . . . . · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1()1,834 .21
;

8 12,342 25 —- 117 l1i10114,()(.30i14-s10 Summa der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



73

Jst eingekommen

B e tr a g .

Bleibt Rest.
. Bemerkungen.mel. Staats-

papiere oder überhaupt
Dokumente.

TIJL IIJL Sm- th ThL Hat Eh

3,000 5,073 29 4 -— —-
—

.- 4,852 2 7 94,035 24 2 incl. 464 Thlr. 17 Sgr. 11 Pf. fälligeKapital-Raten.

—- 2,844 16 9 253 —- 1

— 80 1 8 —-
— —

—
—

— — 5,000 —-
—

— 175 —- — —- —
—

— 33 25 9 1,712 4 6

3,000 13,059 16 1 101,000 28 9

10



Soll - Ausgabe

nach dem Etat

und nach Zugang Abgang Wirkliche A U s g a b c .

der vorjährigen Soll-Ausgabe
Rechnung

Ihr sure-» Tung Asche To gesie- Tit-

—

;—
— 389 31619

-— — — 16 9 I. s Vorschüssc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—
— .- - H——

— —- —— — — —- Il. Rechnungs-Vergütungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.- E.-— .- —
—- —

—-
— —

;——
—· llL Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

IV. Darlehne
Nota» Zur Soll-Ausgabe treten:

.

Thi- Sgt AS
I

l

z
.

’

a. bei dem R.-B. Gumbinnen 2,335 — 5

l - »

s : b. - .- -- Königsberg :-3,530:-3 l) 6

;
E

c, .-· -. - Danzig 1,;")78 20 3

s l d. - -- - Marieuwerder 2,397 22 10

summa 9,(514 Ihl23 Izu-Dies

z Den vorstehendberechnetenAntheilen gegenübervon

sind in dem aus dem Borjahre übertragenen
; Bestande folgende Dispositiotinuanta bereits

zur Soll-Ausgabe gestellt mit . . . . . . . . . . . . . ..

Es treten demnach:

a. in Soll-Zugang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

s b. in Soll-Abgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

; Die Kontingente der einzelnen Regierungs-Bezirke

s gestalten sich demnachwie folgt:
l

i
i

1,161 Z28— 2,373 2j 5 -·—· —
— 3,535 — 5 1.. Jm R.-B. Gumbinnen iuc1.Fonghwupvekweisuug

- , » « .

vom . Danztg.

2,017 !24 3 1,285 15!I 3 -—-· — — 3,303 9 6 Z. -- -- Komgsberg. . . . . . . . . . . . . . . . ..

585 18 2 993 1 1,200 —
— 378 20 3 Z. -- - Dallzig excl.,1,200 Thlr.1lcbcr1veisung an

den R.-B. Gumbinncu

1,308 8 11 1,089 .13·;11—-
—

—- 2,397122 i10 4. - - Marieuwerder . . · . . . . . . . . . . ..

—- —
— 3,000 — —

—

3,000l
—

-
— V. VerzinslichangelegteKapitalien. . . . . . . . . . . . . . . .

— —- — —-
——— —

— —- — — Vl. Dokumente über verzinslich angelegte Kapitalicu. . .

—- —
— i 54 l215 4 ——

—-

f 54l 21 4 VII.
. Verwaltungs-Kosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.- l—— — 125—-—

i—
- —— Pö— WILLJnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

l .

5,073.19l4 9,186 BES) 1,200;—l—13,059 26 1 summa der Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..



75-

Jst ausgegeben

B etra q ..
-

«

Bleibt Rest.
«

« Bemerkungenmel. Staats- «

papiere oder überhaupt
Dokumente

Tht ThL Efg TdL Ser- Ae-

— 3389 ’16 9 — i——-

—

— —- — —-
—-

!
H Gemäß Zählung im Jahre 1864.

Von 724,252 Seelen

I 1,024,591 -

Z - 489,658 -

!

- 743,714

Von 2,982,215 Seelen überhaupt.

Ei Conto:

;
GUMbiUUeU Königsberg Danzig Marienwerder
ThL Sgr Die TtiL SgrTie- Tlpt Sgt Em— Tbl Sgc De

2,335. —- 3,303. 9. S. 1,578. 2(). :-3. 2,397. 22. 10.

1-161. 28.—— 2,017. 24. 3. 585. 18. 2. 1,308. 8. 11.

;
1,173. 2. 5. 1,285. 15. 3. 993. 2. 1. 1,089.13. 11

— — —

— — — .- - .- — — —

.- 3,400 —- — 135 — 5

—- 1,200 — — 2,103 9 6

«
—

— — 378 20 3

-- 1,300 —- — 1,097 22 10

—
—- —

—- —
—

— 54 21 4 —
—

—

.-
— 25 —

—
—-

—-

— 9,345 :-3· 1 3,714 l,23—
! ·- t ;

103
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Balance.

Die Einnahme besteht in . . . 13,059 Thlr. 16 Sgr. 1 Pf. incl. 3,000 Thlr. in Staatspapieren oder Dokumenten

Die Ausgabe beträgt . . . . . 9,345 - 3 - 1 - -

Mithin bleibt Bestand 3,714 Thlr. 13 Sgr. — Pf. incl. 3,000 Thlr. in Staatspapieren oder Dokumenten

in 372 0X0OstpreußischenPfandbriefen
Baar. Pfandbriefe

« ·

Tbi Sm:Pfg TIIL Sgr.Dig.
Dieser Bestand von . . . . . . . . . . . . . . . .

. 714313E——3,000i—-..
mit den im Einnahme-Rest nachgewiesenenForderungen . . . . . . . . 101,000·.28’9 — I——

repräsentirtdas gesammteFonds-Vermögenvon I191,715311l9 3,000!—s——

104,715 Thlr. 11 Sgr. 9 Pf.

s-——. — -. -—.—.--—.-



Beilage M.
'

Rechnungs - Ausng

Provinzial-Hilfg-Kassefür preußen
zu Königsberg

über den

Yrovinziab gNekiorations- Fonds

pro 1868.

EMXprsmsg

Gefertigt vom Rendanten Pompe.
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Soll -Einnahme

nach dem Etat
«

deruxoijxksggenZugang Abgang GUTENng Emnath
Rechnung.

ThL soc Ag- ThL Sgc Ag· Tht Sgk Dg Shi. sgk Du Tit.

3,714 213. — — —- E———-3,714 13 — I. Bestand aus dem Borjahre . . . . . . . . . . . . .

— «— — — L— —

;—— —- 11. Reste. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

94,()35 24 2 4,740 — i——- 98,775 24i 2 III. ZuriickzuzahlendeDarlehne . . . . . . . . . . . . . .

253 —- 1 2,993 22 7 — — 3,246 8 IV. Zinsen und Verzugszinsen . . . . . . . . . . . . . .

— —
—

— .- — — : —- — — V. Aus Staats-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— .- — — — — —- — — —- vL AngekaufteStaatspapiere resp. verzinslichangelegte
; Kapitalien . . . . . . . . . . . . . . . .

5,00() — 2,336 7 6 — 7,336 7 z 6 VII. Erlös für verkaufte Staatspapiere und wieder ein-

:
gezogene Kapitalien . . . . . . . . . . .

— — — 136 25 10 — 136
;

25 10 vIIL Zinsen von Staatspapieren und angelegtenKapitalien

1,712
«

4s e) 9,563 23 O —- 11,275 28k 3 IX. Zu erstattende Vorschüsse. . . . . . . . . . . . . . .

— — ——

—k——
—- x————- :-—— X. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

104,715 9 19,770 19 8 — ;—;i—124,486 1I 5 Summa der Einnahme . . . . . . . .- . . . . . . . .



Jst eingekommen

Betrag
Bleibt Rest

B emerkun en.
incl. Staats-

,

g
papiere oder uberhaupt
Dokumente

Ihr ihr Sau Ac- ThL Sgs DE

3,000 3,714 13 —- - s—.-

— 5s181 14 3 93-594 9 11 incl. 701 Thlr. 19 Sgr. 11 Pf. fälligeKapital-Raten.

— 2,816 8 6 430 14 2
!

— 7,336 7 (-3 — —-

— 136 25 10 -— —-

— 611 1 1 10,664 27 2

3,000 19,796 10 2 104,689 3



»8.0»

Soll -Ausgabe

nach dem Etat
-

«

und nach Zuggng Abggng Wirkliche A u s g a b e.
der vorjährigen Soll-Ausgabe

Rechnung.

Ihr »Ja 99 Tu saug- Assmsg Thc sss Ag. Tit.

—- — —- 9,563 23 9 — — — 9,563 23 9 I. Vorschüsse. . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—- — —-
——

— — —
—

— —— — —- II. Rechnungs-Vergütungen.. . . . . . . . . . . . . .

—- —
—- — —— —- —— —- — —- III. Reste . . . . . . . . . · . . . . . . . . . . . . . . »

IV- Darlehne
Nota. Zur Soll-Ausgabe treten:

Thl Sgt Ie-
a. bei dem R.-B. Gumbinnen 1,735 6 9

b. - - Königsberg 2,454 24 —-

c. - -
- Danzig 1,173 4 11

d. - - Marienwerder 1,781 25 7

summa 7,1451bl lsgr Zng

I

l .

! Den vorstehend berechneten Antheilen gegenübervon

l ; sind in dem aus dem Vorjahre übertragenen

s
l

Bestande folgende Dispositions-Quanta bereits

zur Soll-Ausgabe gestellt. . . . . . . . . . . . .

! Es treten demnach:
;

a. in Soll-Zugang . . . . . . . . . . . .

·

! b. in Soll-Abgang . . . . . . . . . . . . . . . . .

s Die Kontingente der einzelnen Regierungs-Bezirke

; gestaltensich demnach wie folgt:

135 —- 5 2,30() BE4
——-

——g—-2,435 6 9 1. Jm Gumbinnen iggcägkäuggänlzxfäemeisuug
2,103 9 6 351141 6 —- —l— 2,454 24 — 2. - Königsberg . . . . . . . . . . . .

378 20 3 7941438 700 473 4 11 3. - «-' Dallzig excl. MTHIUyeberweisung an

· s
»

den R.-B. Gumbmnen.

1,097 22 10 684 2z 9 —

—j— 1,781 25 7 4. - - Marienwerder . . . . . . . . . . .

.-
— — -—— —-I—— s——-Z——- — —- V. Berzinslich angelegte Kapitalien . . . . . . . . . . .

.-
— —- 3,000—gl——— ;—s—·—3,000 — — VI. Dokumente über verzinslich angelegteKapitalien . .

—-
— — 86 1();2 — I—j—— 86 10 2 VII. Verwaltungskosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—
— —- 19 —- —s-— 1 5 — v111. Jnsgcmein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3,714 123— 16,781 17J 2 700 19,796.102l s summa der Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . .



81-.

Jst ausgegeben

B etrag . .

bt Ret.BIU s
Bemerkungenincl. Staats-

papiere oder überhaupt
Dokumente

TbL Thl· ng Fig
.

M
.

597 W

—- 9,563 23 9 — —
—

GemäßZahlung im Jahre 1864.

Von 724,252 Seelen

- 1,024,591 -

489,658 -

- 743,714 -

Von 2,982,215 Seelen überhaupt.

TI-Conto:

Gumbimlen Königsberg Danzig Marienwerder

TM syc Pfg TlIL SgcPia TM Sgr Efg Thl Sgc Fig
1,735. 6. 9. 2,454· 24.—— 1,173. 4.11. 1,781.25. 7.

135. —- 5. 2,103. 9. 6. 378.20. 3. 1,097. 22. 10.

1,600. 6. 4. 351.14.6. 794.14. 8. 684. 2. 9.

— 2,340 —- —— 95 6 9

—- 1,800 — — 654 24 —

»
-—

— 473 4 11

.- 600 — — 1,181 25 7

3,000 3-000 —- — — —
·-

.— 86 10 2 — —
—

.- 1 5 —- — —
—-

3,000 17,391 F 8 11 2,405 1 3

11



Balance.

Die Einnahme besteht in

Die Ausgabe beträgt. 17,391 - 8 - 11 - - 3,000 - - - -

19,796 Thlr. 10 Sgr. 2 Pf. incl. 3,000 Thlr. in Staatspapieren oder Dokumenten

-

Mithin bleibt Bestand 2,405 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf.

DieserBestandvon........ ..

mit den im Einnahme-Rest nachgewiesenenForderungen ä

Baar.
TIJL SgcFig
2,405 1l 3

104,689«213

Pfandbriefe
ZU SgrDIC-

repräsentirtdas gesammte Fonds-Vermögenvon 107,094!2216



Beilage N.

Rechnungs-Auszug

der

WrovinziaI-Yilsz-TäasgejsiirPreuss-en
zu Königsberg

über den

Yrovinziabgdkelioraiians-Fonds

pro 1869.

———O0W0OH

Gefertigt vom Rendanten P a m p e.

JP



84.-»»»

Soll - Einnahme

nach dem Etat
.

Rechnung.

The sy- Ag Tut dg- siqg The sgk Ag. Thi. sgz Im Tib. (

2,405 1 3 —-
—— ——L 2,405l 3 I. Bestand aus dem Vor-jahre-. . . . . . . . . . . . . . . . ..

— — ——-
—— — —-

—Z—
—— ——E—ll. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

93,594 9 11 2,180E——— 1,211 Bill 94,563, 6 — Ul. ZurückzuzahlendeDarlehne . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

430 14 2 3,134»E10 14915l6 3,415 6 1V.

.

Zinsen und Verzugszinsen

—- — —
—

—- —
—-

— —- — V. Aus Staats-Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—- ——
— 3,000i——-

— — — 3,0()0 ———

H
—- VI. AngekaufteStaatspapiere refp· verzinslich angelegte

Kapitalien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

— -—
—- 3,000!;-—«——- -——

——
—- 3,000 —-·— VII.

f
Erlös für verkaufte Staatspapiere nnd wieder ein-

gezogene siapitalien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—-

—-
——- 7,350ä——-

——
-— 7,350 — —- VUL a. Aufgenommene Rapitalien . . . . . . . . . . . . . . . . .

—— —- — 15,133Z292 127 S 6 15,0()6 8 b. Ausstehende Forderungen . . . . . . . . · . . . . . . . ..

— -— — 218310 6 —- —
— 218 10- 6 IX. Ziner von Staatspapieren und angelegten Kapitalien

10,664 27 2 15,134 8 7 13,475 20 8 12,323 15 1 X. ZurückzuerstattendeBorfchüsse. . . . . . . . . . . . . . . ..

— —- — —- —— ——- —— —- - — XI. Defekte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—- — —- —— — — —- —- — — —— — Xll. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

107,094 22 6 49,150 26 1. 14,963l115lj7 141,282;3 —- Summa der Einnahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
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Jst cingekommen

Betrag

incl. Staats-

Blcibt Rest.
Bemerkungen.

papiere oder überhaupt
Dokumente.

Ihr Thi. sys. Dis Ihr Da

—- 2,405 1 3 — —-

—

—- 5,459 22 — 89,103 14 —- incl- 411 Thlr. 2 Sgr. 11 Pf. fcjuigeKapital-Reiten

— 3,045 25 1 369 11 5

k
—

3,000 —
—

—-
—

—

—
—— —

— —

—

4,850 7,350 —- -—- —— —

—-

— 855 Z-—9 14,151 22 11

—- 218 10 6 —-
—

—

4,850 7,428 27 6 4,894 17 7

12,700 32,762 I27I1 108,519 5 11
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Soll - Ausgabe

nach dem Etat
,

und nach Zugang Abgang Wirkliche A u s g a b e.
der vorjährigen Soll-Ausgabe

Rechnung. .

A sgtz Ja Axt Sgk. Ag. Thi.
«

Tht szm Ag. Tit-. l
i s i

—- z—s——15,134 8I7 —- — 15,134 Si 7 I. Vorschiisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

—-

H——i——10i19s6 —
— 10 19!6 II. Rechnungs-Vergütungen. . . · . . . .

—— ! —-

— z——!————
—

—- — III. Reste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

«

"

Ivs
z Darlehne

l s
(

Nota. Zur Soll-Ausgabe treten:

z ;
-

- s« es
-

! a. bei dem R.-B. Gumbinnen 1,011 7 1

E «

, ; b. Königsbcrg 1,43() 17 6
«

c. Danzig 683 20 7

; ;

d. Marienwerder1,038 12 4

: : l

snmma 4,1631hl.27-59c62fg

i
. I i i ! T

s s
«

; s !

Den vorstehend berechnetenAntheilen gegenübervon

s i :
? sind in dem ans dem Vorjahre übertragenen

s
"

« i Bestande folgende Dispositions --O,uanta bereits

; ! j
«

i

zur Soll-Ausgabe gestellt . . . . . . . . . . . . .

treten demnach:
«

?
i

a. in Soll-Zugang . . . . . . . . . . . .

·

z
·

b. in Soll-Abgang . . . . . . . . . . . . . . . . .

i i
Die Kontingente der einzelnen Regierungs-Bezirke

«

«

. i
:

gestaltensich demnach wie folgt:

95 () 916?—I4 —-

--S—— 1,0113 1 l. Jm R.--B. Gnmbinnen . . . . . . . . . . . .

654 24
»

— 6 ——

—; 2,033(-)E17s6 2. Königsbcrgilzzgingggzhzzmzkxkkweisuug
473 4 11 21015;R 600 ——H 83 20l 7 Liz. - Danzig TIERijFkkgngzgsssxfweisuusM

1,18.1. 25, 7 —
-—--—— 143 133 3 1,038 125 4 4. - - Marieuwerder . . . . . . . . . ..

—
—- —— 3,()00;——j—

— ——Z 3,000 — — v. Berzinslich angelegte Kapitalien . . . . . . . . . . .

—

—-

«

—

3,00();—E—
—— ——«? 3,000 — —- VI. Doknmente über verzinslich angelegte Kapitalien . .

—-
——

i
—

7,:-371-20«-—
—

— 7,371 20j— V.ll. ZuriickzuzahlendeDarlebne nebst Zinsen . . . . . .

—- —E—— 73l 1;— —- ——: 73 1 ! —- VIlL Verwaltungsszten . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

.- I——E—UZMZ6 —-—

-—" 10E6 IX. Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

s
'

l
’

2,405 1 3 31,1()1!9« 1 743 ilsll3 32,762 2721 summa der Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Jst ausgegeben

Betrag
Bleibt Rest

Bemerkun sn
incl. Staats-

,

gc O

papiere oder Ubekhallpk
Dokumente

Ihr In sy- Ssxk Thi» s-« Ag-
-

I
4,850 15,134 8 7 — s——-

— 10 J19· 6 -—

z—
—

H Gemäß Zählung im Jahre 1864,

i

Von 724,252 Seelen

- 1,024,591 -

(

489,658

743,714

;
"

Von 2-982,215 Seelen überhaupt
s l

.
s

; a Conto:
i i -

.

.
.

.

GUIUDIUUEU Kömgsberg Danzig Mariemverder

ThL ZEITEm- TU SgrEig. Thl Sgc Dig. Thi. ch Eka
»

1,011. 7. 1. 1,430.17. 6. 683. 2(). 7. 1,038.12. 4.

i
;

-95. 6. 9. 654. 24.—— 473. 4.11. 1,181. 25. 7.

l
916. —— 4. 775. 23. 6. 210.15. 8. —- ——-

;
—- —-—

————— ———— 143.13.3.

; !
— 130 —j-— 881 7 1

.- 1,935 —E--— 95 17 6

—-
—

—-
— 83 20 7

— 100 — — 938 127 4

.- 3,000 — —- — —! —

3,000 3,000 —
—- — — —-

4,850 7,371 20 —- --— —s —-

— 73 I — —
—-

!
—

-- 9 10 6 —

«

—

12,700 30,763 29 7l 1,998 .27-6l



Die Einnahme besteht in

Die Ausgabe beträgt«. . . . . .

Mithin bleibt Bestand

Dieser Bestand von . . . .

mit den im Einnahme-R

repräsentirtdas gesammte Fonds-Vermögenvon

88

Balance.

32,762 Thlr. 27 Sgr. 1 Pf. incl. 12,700 Thlr. in Staatspapieren oder Dokumenten.

est nachgewiesenenForderungen ä

30,763 - 29 - 7 - - 12,700 - - - - -

1,998 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf.
Baar. Pfandbriefe.

Nil Sak-Efg Thi. SgrFig
1,998 27l6 —- l— .-

108,519s5«I11 I——

I110,518iZs5I -—.- —I—



Beilage O.
v

Abschlufz
Provinzial-Meliorations-Fondsfür Preußen

am 16. Mai 1870.

Darunter

Haupt-

V c r s U r- S U m m e, Staatsschuldscheinc,
Pfandbriefe ec.

THL Sqr Thi. Sgr. Thi, Sgr·

« C
" l (

-

q . c
! I

Die Einnahme besteht in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 8,331 - 39 . 10 8»-,21 39 i 10 — —
—

u. z. 1,998 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. Bestand aus dem Vorjahre, .

;
I

.· ,
1. Januar

"

6,323 Tth 2 Sgr. 4 Pf. Einnahme pro-——1-6;--Åä-i--.187o

Baar

Die Ausgabe beträgt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 4,989 12 8 4,989 12 8 —-
—— « —

u. z. 1,050 Darlehns-Ausgaben auf 3 Fälle,

3,939 Thlr. 12 Sgr. 8 Pf. Vorichüsseund Verwaltungskoften.

Mithin bleibt Bestand 3,332 17 2 3,332is17 2 — — —

l

1. Außer dem baaren Bestande Er . . . . . . . . . . . . . .
. .3,332 Thlr.17 Sgr. 2 Pf.

hat der Meliorations-Fonds eine Vorschuß-Forderungan die Provinzial-Hilfs-KasseEk,3,000 - — - — -

Summa 6,332 Thlr. 17 Sgr. 2 Pf.

2. An bewilligten und noch zu zahlenden Darlehnen sind für 10 Betheiligte 4,250 zur

Verabfolgung resp. Assignationnotirt.

Königsberg, den 16. Mai 1870.

Die Provinzial-Hilfs-Kassefür Preußen.
Pampe.

12





Beilage P.

Ausng aus der Rechnung

der

Wrovinzialeiljståassejsiir Preuss-en
zu Königsberg

über

den efonds des HisssNereins für Oflpreuszen

bis zum 16. Mai 1870.

128
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Datum. Einnahme

Jst eingekommen:

Baar Geld

UN- Sp-

Dokumente

The

1 8 6 9

Juni

Oktober

14

1. Bestands-Ueberweisungaus dem Fonds des Berliner Hilfs-
Vereins zur Unterstützungder Nothstandsleidenden in Ost-
preußen, und zwar:

a. in 21,500 Thlr. Staats-Anl.-Scheinen ä 4213pCt.- zu

93kkpCt. . . . -. . . . . . . 20,102 Tht 15 Sgc —- Ag.
b. in 423procentigenZinsen pro

1.j4. bis 22.-6.69.=82 Tage 220 - 11 - -— -

c. in baarem Gelde. . . . . . 216 - 23 - 9 -

Durch die von dem Vorstande des Vereins bewirkte Umlegung
des baaren Bestandes in zinstragende Papiere bat sichdie Be-

standsmasseaus den Bestandtheilen ad a. u. b. umgewandelt in

4-.-I,-procentige Staats-Anleihe-Sch. nebst Coup. pro 1. Ok-

tober 1869 u. ff. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Bestands-Ueberweifung des Vorstandes des Hilfs-Vereins
do. do. der Bnrean-Kassc des Vereins. . .

Vom Landraths-Amtc Schubin

Beitrag des Jnspektor Wahl in Chevaliszewo . . . . . . .

Empfangsch der KönigsbergerPrivat-Bank vom 7. Juli 1869.

Litt. A. Nr. 9231 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Desgleichen vom 10. Juli 1869. Litt. A. Nr. 9239 . . . . .

Von der Gemeinde Albrechtsdorf in Holstein . . . . . . . . .

Von dem Comites des Central-Vereins in Bernbnrg . . . . . .

Pfandschein des Banq. E. N. Jacob über ein auf 1000 Thlr.
procentiges Pfandbriefs-Unterpfand angelegtes Quantum ä

Sparkassen-Buch Nr. 43,141 (å pCt.Zinfen) . . . . . . .

Von der Privat-Bank erhoben auf den EmpfangscheinNr. 9231.

vom 7.-7. 69 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Von derselben Zinsen Er 223pCt. pro 7.X7. bis 8.X9. 69. . . .

Obligation der Privatbank Litt.A.Nr. 9342. v. 8. Septbr. 1869

Von der sächsischenZeitnngs-Expedition in Gotha aus einem

Beitrage Ei 7 Thlr. nach Abzug von ök-Sgr. Porto
Von dem ComitCZ des Berl. Central-Vereins; Sammlung des

Hrn Assess.Döbler resp. des Hrn. Kreis-Hptm. Vorhaner
Reklamirtes Porto, welches fiir die Sendung des Landraths-

Amtes Schubin it 1 Thlr. austaxirt war . . . . . . . . . .

Zinsen für tempor. Anlegung des Baar-Bestandes ä 150 Thlr.
2 Sgr. 5 Pf. bei E. N. Jacob ä. 4 pCt. pro 2.s10. bis

13.s10. 69. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sparkassen-BuchNr. 43,568. (zu Ezz-pCt. Zinsen) . . . . . .

20,539 19

3,000
·«

—

492 20

600 11

3,000 —

12 15

110 8

—-

9

o-

l

21,5()(;)

3,000
500

600

210

400

150

Latus 27,771 l17 l 6 26,360
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Datum. Ausgabe

Jst ausgegeben:

Baar Geld Dokumente

ASHY Zu sie-as

1 8 6 9.

Juni

Juli
-

August

-
-

September

November

-

-
-

Dezember
1 8 7 0.

Februar.

25

10

10

12

OOI
U

U

17

14

18

21

Die Ueberweisung ist von dem Vorstande des Berliner Hilfs-
Bereins folgendermaßenumgewandelt-

a) in 21,500 Thlr. z1—z-pCt.St.-Anl.-Sch. a 933 pCt.
20,102 The15 Sgc

b) Zinsen-Vergütungaus die Coup. pro

1.0ct. 69 pr. j bis 22.J6. 69 a4z pCt. 220 -

(cfr. Einnahme vom 16. October a 4832 Dzi)
Bei der hies. Priv.-Bank zu 23 pCt. Zinsen angelegt . . . .

Desgleichen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bei dem Banqnier E. N. Jacob auf 1000 Thlr. ZF pCtiges
Pfdbrss.-Unterpfand zu 4 pCt. Zinsen angelegt . . . . . .

Bei der hies. Sparkasse auf das Buch Nr. 43,14l a. Zk pCt.
Zinsen angelegt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dem Diätarius Nuhrz Kopialien . . . . . . . . . . . . . . .

Empfangsch. der Prioatbank vom 7.-7. 69. Nr. 9231. . . . .

An die Kreis-Sparkasse in Bischofsburg.
Unterstützungfür die Typhus-Waisen im Kr. Rössel . . . .

Bei der Prioatbank neu belegt auf den Empfangsch.Nr. 9342.
An den Herrn Secretair Raabez Auslage-Erstattung . . . .

An die Taubstummen-Jnstituts-Kasse; Erziehungs-Beitrag für
die taubstumme Typhuswaise Aug. Polenz in Budezidehlen

An den KlempnerHaase für einen Blcchkastenzur Aufbewah-
rung der Effekten des Fonds . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bei der hies. Sparkasse auf das Buch Nr. 43,568 zu ZzspCt.
Zinsen angelegt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dem Diätarius Nuhr; Kopialien . . . . . . . . . . . . . . .

Bei der hiesigen Sparkasse auf das Buch Nr. 43,568. zu

373 OszZinsen angelegt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dem Diätarius Nuhr; Kopialien . . . . . . . . . . . . . . .

Bei der hiesigen Sparkasse aus das Buch Nr. 43,568. 31s3»so
Zinsen angelegt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

An den Herrn Secretair Raube; Porto-Auslage-Erstattung
Dem Diätarius Nuhr; Kopialien . . . . . . . . . . . . . . .

11-

Sparkassenbuch Nr. 43,141 der hiesigenSparkasse über . . .

do. Nr. 43,568 do. do. . . .

Empfangschein der hies. Privatbank Litt. A. Nr. 9342. über
do. do. Litt. A. Nr. 9239. über

Lombard-Pfandschein Nr. 9. auf 1000 Thlr. Pfdbrss.-Unterpf.
an den Banqnier Jakob . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sparkassenbuchaus Pyritz Nr. 1148 über . . . . . . . . . . .

20,322 26 —

3,000
500

600 — —-

210 —

3000 --—
—

2,500 —

400

8176

150

483

110

210 —

743

400 —- —

500

600

48·4
jatus 28,366 5938 I 20

«
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Jst eingekommen:

D a t u m« E I n n a h m e«
Vaar Geld Dokumente

ru sgc gst In sc- Ap-

Transport 27,771 17 6 26,360 — —

Oktober 16 Zinsen auf die Coup. von 21,500 Thlr. 4k procentige Staats-

Anl.-Sch. pro 1. April bis 1. Oktober 1869 incl. 220 Thlr.
11 Sgr. Zinsen pro 1.!4. bis 22.J6. 69. auf die Coupons
pro 1. Oktober (cfr. Ausgabe vom 25.,'6. 69. ad b.) . . . 483 22 6

- 21 Sparkassen:Bnch Nr. 43,568. (zu ZF pCt. Zinsen) . . . . . . 483 22 6

November 22 Von der hies. Kgl. Reg.-Hpt.-Kassedie vom Minist. der ausw.

Angelegenheiteneingegangenen, bei der Kgl Mission in Rio

de Janeiro gesammelten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 8 2

December 2 Von der Giiter-Expeditionder Ostbahn in Berlin . . . . . . . 18
;

26 —

- 6 Auf das Sparkassenbuch Nr. 43,568 angelegt . . . . . . . . .
S 110 —

—

- 24 Vom Kreis-Hauptm.Vorhauer Beitr. Samml. in Velm und

1 8 7 O. Gretesch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 15 —

JaUUaV 8 Von der hies. Kgl. Reg.-Hpt-Kasse die vom Minist. der ausw.

Angelegenheiten eingegangenen, bei der Mission in Rio de

Janeiro gesammelten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 —
—-

- - Von d. Nothstands-Comitiåin Pyritz. Sparkassenbuch Nr.1184. . . . . . . . .
484 27 10

Februar 9 Von der hies. Sparkasse auf das Buch Nr. 43,568. erhoben . 743 22 6

- - Von derselben Zinsen von 74352Thlr. ä 373pCt . . . . . . . . 5 26 11

- - Von derselben auf das Buch Nr. 43,141 erhoben . . . . . . . 210 —
—-

- - Von derselben Zinsen von 210 Thlrn. it Zz pCt . . . . . . . . 2127 8

- - Von der hies. Privat-Bank gegen die Empfang-Sch. Nr. 9239
i

und 9342 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900 — —-

- - Von derselben. Zinsen von 500 Thlr. pro 10.-7. 69. bis i

9.X2. 70. ä. pCt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
7 4 6

- - Desgleichen von 400 Thlr. pro 8.,-9. 69. bis 9.y2. 70. a pCt. 4 3 6

- - Von dem Bang. Jacob anf den Lombard-Schuldschein Nr. 9 600 —
—

- - VOU derk)ies.la11dschaftl.Darl.-Kasse, Emps.-Beseh. auf . . . . 2,400 —- —

- Von E. N. Jac ob, Zinsen Er4pCt. von 600 Thlr. pro 10.J8. 69.

bis 9.J2. 70. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
11 28 —

- 16 Verzeichnißder Handwerker-Darlehneim Kreise Stallnpönen . 2,402 10 —

- - Schuldschein der Vertreter des Kreises Goldap . . . . . . . . . 1,000 — —

- 19 Vom Magistrat zu Pyritz3 Kap.-Val. aus dem Sparkassen-Buch «

Nr. 1148 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 484427 10
- - Von dems.; Zinsen v. d. Sparkassen-Aktivu1n22484Thl.27 1033sg 32

;
25 7

- 25 Von E. N. Jacobz Hilfs-Kass.-Oblig. Ser. II. Nr. 188. . .
—

««

500 —
—-

März
.

24 Von der landschaftl. Darlehns-Kasse; Zinsen von 2,400 Thlr. ;

Deposit. Er 5 pCt. pro 9.,-2 bis 31.-3 . . . . . . . . . . . . . . 17 —- —-

April 20 Zinsen auf die Conp. pro 1. Oktober 1869 bis 1. April 1870

von 21,500 Thlr. 45 procentige Staats-Anleihe-Scheinen. . 483 22 6

- 25 Von der landschaft. Darl.-Kasse fiir die Hilfs-Kassen-Obligation
T

Nr. 188 ir500 Thlr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 470j12 6

summa der Einnahme 32,357 720i 8 33,741 — 4
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Jst ausgegeben:

,
OD a t u m. A u s g a l e

Baar Geld Dokumente

DI- Sgc Ha Ell-L sgk DIE
. s

.

—-

eransport 28,36(3 5 5,938 20 4

Februar 9 An den Regier.-Bür.-DiätarKowalskiz Unterstützung. , . 60T— »-

- Bei der landschaftl. Darl.-Kasse gegen 5 pCt. Zinsen auf s
6monatliche Kündigung angelegt . . . .

:
. . .

: :
. . . JACOB-«

—

« 19 Der verwittw. Frau Kreisplsysikus Dr. OrsowdskcIn Lobauz

Unterstützung. . . . . . . . . . . . .

·.'.
. .

z. .1.
. . . 50!-. —

- 25 An E. N. Jacob für den Prov.-Hilfs-Kasscn-Oblcg.der. II.
» i .

Nr.188.a500Thlr. . . . .
. . . . .. 460j—;-

März 11 An die Kreis-Gerichts-Kommissionm Ochcppenbetlz Unter- !

stützunafür die PaschkeschenWaisen in Landskrone . . . 24«— i
—-

April 16 An den Kanzlisten Dreych Kopijalien.

.«..
. . . .

..
. 1I1110

- 25 Au die landschaftl. Darl.-R’assc; Prov.-Hilss-Feassen-Ohlkg. .

Nr. 188. nebst Coupons pro 2.X7. 70 u. ferner . . . . . . .

——

I—g
—— 500

- - An die verwittw. Kreis-Wundarzt Schröder in Christburgz
«

s

Unterstützung . . . . . . . . .

..
. . .

.'«.
. . . . . . . . . 100x-——

Z
—

- - An die Kreis-Kommunal-Kasse in Pr. Cylau; zur Unter-

stützungder Kreisarmen . . . . . . . . . . . . . . . , . . . 783 20s11
-

- An ec. Dreyer; Honorar fiir’s Ordnen der Wechsel der

Stallupöner Handwerker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . sz —
—

Mai 7 An die Wittwe Marowskiz einmalige Unterstützung . . 25
—)...

-
- desgl. Erziehungsgeld für ihre jüngstenbeiden Kinder p. April c. 4 ...l

--

Summs der Ausgabe 32,2833 2! 2I 6,438 320s 4



Balanee.

Die Einnahme besteht in 32,357 Thlr. 20 Sgr. 8 Pf. baar Geld und in 33,741 Thlr. — Sgr. 4 Pf. Dokumenten.

Die Ausgabe beträgt. . 32,283 - 2 - 2 - - - - - 6,438 - 20 - 4 -

Mithin bleibt Bestand . 74 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. baar Geld und in 27,302 Thlr. 10 Sgr.— Pf. Dokumenten.

Königsberg, den 16. Mai 1870.

Pampe , chdant.



Beilage Q.
·

A.

Entwurf
zum

Verwaltungs-TH-osten-Gtut
der

Provinzias-«Hilss-Kussefür Preußen
zu Künigsberg

für die Jahre 1869 und 1870.

---«--.---.- .-.-.-.--«-----,,-,,-

Betmcrt Zur Deckung der Berwaltungskosten dienen gemäßAllerhöchsteuErlasses cl. d. Berlin den 18. Februar 1863 und

zu Folge des Beschlussesdes 16. Provinzial-Landtages 5X120j0der gesammtenDarlchus-Kapital-Ausstände»Nach Hinzutritt
des ObligatiVUUI-F0Udsdehnensichdie VerwaltImgs-Kosteuauf die Hilfs-KasseuabtheilungeuA und B aus und werden dieselben

demnach ad partem rationis auf jede Abtheilungnach Berhältniß ihrer Kapital-Ausständezu übernehmensein, excl des-

jenigen Autheils, welcher für die Verwaltung des Melioratious-Fonds auf den Hile-Kasseu-Stamm-FondsAhkheikungA

übernommen ist. Die Abtheilung B der Hilfs-Kassehat also nach Verhältniß ihrer Darlehns-Versur den Verwaltungs-

Kosten-Antheilzu übernehmenresp. der Abtheilung A zu erstatten.

A. Die Ausgaben der Provinzial Hilfs-Kasse,welchenicht Verwaltungs-Kosten,sondern die der Einrichtung dieser

Kasse entsprechendenVersuren betreffen,gehörenunter folgende Titel:

I. Rückgewährdes Stamm-Kapitals an die General-Staats-Kasse.

Il. Borschüsse

Ill. Rechnungs-Vergütuugen.

IV. Reste.

V. Darlehne.
Vl. Verzinslich augelegte Kapitalien.

VII. Dokumente über eingegangeneKapitalien.
VIII. Rückgewährvon Einlagen.

IX. Disposition über den Zins-Ueberschuß.

X. Reserve-Fonds
XI. Zinsen-Vergütuugen.

B. Die eigentlichenVerwaltungs-Kosten1,über welche der Etat sich zu verbreiten hat, gehörenunter die nachsolgeud

behandeltenTitel XlL und XlIL

13
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Bezeichnung der Ausgaben. Jahres - Betrag.

SIJL Sgc Av-

s
Tit. Xll Verwaltungs-Kosten ; I

A. Remunerationen

I. Au die Direktivuwmitgtiedeu

1. Dem vorsitzendenDirector, General-Landschafts-Rath Herrn Richter-Schreitlacken 500 . —
—

2. Dem Directions - Mitgliede aus dem Stande der Ritterschaft, Herrn Rittergutsbesitzer
o. Saucken - Julieufelde . 250 — —

3. Dem Directions-·Mitgliedeaus dem Stande der Städte, Herrn Stadtrath Hartung in Königsberg 250 —- —

4. Dem Staatsbeamten und Rechtsbeistande, Herrn Regierungs-AssessorMarcinowski 300
E

—— —-

5. Dem Kassen-Kurator, Herrn Reglieruugs-AssessorMarcinowski 100 -—— —

6. Dem Ergänzicngs-9.liitgliede,General-Landschafts-Syndikus Justizrath Herrn von Buch-holt; 200 —— —-

ll. Dem Eureaus personale:

7. Dem Sekretair Siemien o wski incl. 50 Thlr. für Arbeiten in Meliorations-Augelegenheiten 200 —-
—

8. Dem Sekretair und Kalkulator Ruhr I. incl. 50 Thlr wie vor .
200 — —

9. Dem Registrator Ruhr lI. incl. 50 Thlr. Zulage 200 — .-

10. Dem Rendanten Pampe incl. 100 Thlr. für Arbeiten in Meliorations-Angelegenheiten 600 — —

11. Dem Kontroleur Raabe 200 — —

12. Dem Feuer-Societäts-Rendantenfür’s Oeffnen und Schließendes Tresors der General-Feuer-
Societäts - Kasse 20 — —-

13. Dem Directions-Boten Richter, später Laubisch 42 —-
—

14. Dem Kissen-Boten Laudieu incl. 15 Thlr. für Dienstleistungen in Angelegenheiten des

Meliorations - Fonds 54 —
—-

15 Zu Jahres -· Gratifikationen des Bureau - Personals 500 —- —-

summa A. 3,616 — —

incl. 50 ZU

Zugang.
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«

e -Summe. .. .Tal
Bemerkungen nnd nahere Bestimmungen

SU- Sgc Ae

i

Die Remunerationen an die Direetions - Mitglieder und an die Beamten find vierteljährigprä-

numerando fällig.

i
! E

i«

I
!

ad 7 Bisherige Etatssumme 150 Thlr., Zulage für Mitvcrwaltung des Obligationen-Fonds50 Thlr.

ad -· , .- -.- - 50

ad 9. Neue, wegen des Zutritt-Zdes Obligationen-Fonds bewilligte Remuneration.

ad 10. Bisherige Etatssumme 400 Thlr., Zulage fürMitverwaltungdes Obligationen-Fonds200 Thlr.
E F

.

ad - - Thlr., - -

ad 12. Fällt pro 1870 fort.

; ad 13. Bisherige Etatssumme 36 Thlr., - - 6 Thsp

ad 14. 48 Thlr—, - 6 Th1r.

ad 15. - - 300 Thlr., - - 200 Thlr.

3,616 E s--

—.

incl. 50 DI- I
Zugang. -

134



..-.I..0.0

Bezeichnung der Ausgaben. Jahres - Betrag.

Thi- Sac- N

s

s

Noch Tit. XII. Verwaltungs-Kosten
-

Transport

B. Diäten und Reifekoften der stellvertretenden Direktions-Mitglieder
s. p. s.

C. Kopialien für Besorgung der Direktions-Kanzlei I

s. p. T

D. Bureaukoften:

l. Zur Beheizung des Sitzungs-Saales .
12 —

2. Dem Sekretair Siemienowski:

zur Beleuchtung des Sitzungs-Saales und des Sekretariats 12 7
—

3. Dem Registrator Nahr: ;

fürs Aktenheften 30 !
—

4. Dem Rendanten Pampe
a. Manto- und Beutelgeld . 30 Thlr. !
b. zu Licht für den Kaffenbedarf . . . 6

»
36 —

5. Zu Druckkosten,zu lithographirten Formularen und zu Schreibmaterialien 100 —

6. Buchbinderlohn fürs Einbinden des Geschäfts-Journals,der Rechnungen und der Kassen-Bücher 20 —

summa D.

Tit. xllL Jnsgemein . . . . . . . . . . . . . . . . ..

S. p. s.

summa totalis



191..
-———

—-

Titel - Summe. Bemerkungen und nähereBestimmungen.

SIJL Sgr Ae

l

Ii

3,616
l

— —-

incl. 50 A

Zugang.

50 —
—- Der hier ausgeworfeneBetrag bleibt zu dem, in der Titelbezeichnungangedeuteten Zwecke bis zum

i Rechnungsschlussereservirtz tritt dann aber, bei nicht eingetretener Verwendung in Abgang.

120
i

«

Bisherige Etatssumme 60 Thlr., Zugang wegen des Hinzutritts des Obligationen-Fonds 60 Thlr.

incl. 60 Thl

Zugang.

ad 1. Bisherige und ferner beizubehaltendeEtatssumme

ad 2. wie ad 1.

ad 3. Bisherige Etatssumme 12 Thlr., Zugang wegen der Geschäfts-Erweiternug. 18 Thlk.

ad 4a. - - 18iThlk7 - -- -- ,-.. 12 Thlr·

·

ad 4b. Bisherige und ferner beizubehaltendeEtatssumme

ad 5. Bisherige Etatssumme 60 Thlr., Zugang wegen der Geschäfts-Erweitkkxmg« 40 TM»

ad 6. - -- 6 Thlk—, - -- 14 Thlr.

210 —-
—-

500 —-
——- ad Tit. XIlL Die Erhöhungder bisherigen Etatssumme von 20 Thlr. auf 500 Thlr. also um

480 Thlr. ist unter Berücksichtigungder Kosten des Drucks und Lieferung der Formulake zu

4y496 ,-
—

den neuen Obligations-Coupons eingetreten

infcl.110ThL Nota. Außer nebenstehenderEtatssuuune ist im Jahre 1869 für Beschaffungder Obli-

Zugangs gatious-Formulare als einmalige Ausgabe noch der Betrag von 1,954 Thlr.

z
11 Sgr. 5 Pf. hervorgetreten.

·
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Balance

Der jetzigeGuts-Entwurf schließtauf den Betrag von 4,496 Thlr.

Der bisherige Etat wies eine Gesammt-Ausgabenach von . . . . . . . . . 3,110 -

Mithin tritt jetzt eine Rats-Erhöhung hervor von 1,386 Thlr.

Königsberg, den 30. Mai 1870.

Direction der Proviuzial-Hilfs-Kasse für sPreußen.
A. Riehter-Schreitlacken. v. saucken-Julienfelde. Hartungx Maroinowslci.



.MM»

Entwurf

zum

Verwaltungs-Kosten-Etat

der

YrovinziaksHikfssHassefür Yreußen

zu Königsberg

zur selbstständigenBureau- Gestaltung.



..--?94

Bezeichnung der Ausgaben.
Jahres - Beträge.

ThL Dip-

.’l’it. le Verwaltungs-Kosten F
A. Remunerationen.

l. An die Direktiong-Mitgliedet: :
1. Dem vorfitzenden Director Herrn General-Landfchafts-RathRichter-Schreitlacken 500 —

2. Dem Directions-Y.)"iitgliedeaus dem Stande der RitterfchaftHerrn v. Saucken-Julienfelde 250 —-

3. Dem Directions-Mitgliedeaus dem Stande der StädteHerrn Stadtrath Hartung-Königsberg 250 —

4. Dem Staats-Beamten und Rechts-Beifta11de,HerrnRegierungs-AfsefforMarcinowski . 300 ——

H

ö. Dem Kassen-Curator, Herrn Regierungs-AssefsorMareinowski. 100 —

6. Dem Ergänzungs-Mitgliede,General-Laudfchafts-Syndieus und Justiz-Rath Herrn v. Buchholtz 200 —

ll. Dem Bureawpetsonatfp
7. Dem Rendanten .

900 —

Dem Controleur und Calculator 700 —

9. Dem Secretair und Regiftrator .
EZUU —-

«

1(). Dem Secretair zur Beschaffungder Kanzlei-Hil«fe.
100 —

111. Dem Rendanten, Manto und Beutelgeld 30 —-

z

12. Dem Boten 300

.

—

f
,

B. Diäten und Reise-8"E’ofteuder stellvertretendeu Direetions-Mitglieder F

C. Bureau-Kosten.
1. Lokal-Minos 600 —-

2. Zur Beheizung uud Beleuchtung 160 —-

:-3. Zu Druckkostenund zu lithographirten Formularen 100 — j

4. Zu Bibliothek-Zwecken. 10 —-
i

5. Buchbinderlohn fürs Einbinden der Geschäfts-Journale,Rechnungen 2c. 20 —-

6. zu Porto . 30 —

Tit. xlll Jnsgemein
summa
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TItel-Summe’
Bemerkungen und nähereBestimmungen.

IhL Sgc Dy-

Die Direktion der Provinzial-Hilfs-Kassebehält sich für diesmal vor, in der Intervallen-

Epochezwischenden beiden Provinzial-Landtags-Versammlungenüber Titel-Ersparnisseunter Einhal-

tung der gesammtenGuts-Grenze zu disponirenz indem für die neu zu gestaltendeBureau-Berwal-

tung das Bedürfnißnoch nicht vollständigzu übersehenist.

1,600
-

—-

Not-L

1. Nach der heutigenVersur kommen zu Verwaltungs-Kostenaus:

a. von 603,289 Thlr. 1 Sgr. 2 Pf- DAVlehns-Ausstandbei der Provinzial-Hilfskasse
AbtheilungA.

b. von 616,150 - — - —- - Darlehns-Ausstandbei der Provinzial-Hilfskasse

AbtheilungB.

2,630 — —

c. von 148,557 - 26 - — - Ksapital-Ausstäudeubei der Provinzial-Hi1fskasse

50 — — AbtheilungA.

von 1,367,996 Thlr. 27 Sgr. 2 Pf. (Dder in runder Zahl von 1,368,000 Thlr.)
ä Hitz-pCt. . 5,700 Thlr.

Dem ausgeworfenenEtats-Quantum gegenüber . . 5,200 -

tritt demnachein Ueberschußhervor von 500 Thlr.

2. Zu den ersten Einrichtungen ist ein einmaliges Dispositions-Quantum von 500 Thlr.

erforderlich.

Königsberg, den 30. Mai 1870.

920
—- —

200
—

—- Dte Direktion der Provinztal-Htlfs-Kasfe fur Preußen.
l l

5i400 I
—

I
«

A. Richter-Schreitlacken. v. sauolcen- Julienfelde Hat-rang Marcinowski.

14
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